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1. Zusammenfassung der Ergebnisse

Im Rahmen der Fortführung des B-Planes Nr. 74 „Wohnbebauung /Barther Straße'" in der Stadt

Ribnitz-Damgarten (siehe U1) wurde durch die Untere Bodenschutzbehörde des Landkreises Vor-

pommern-Rügen im Rahmen der Am+erbe+eiligung eine Empfehlung zur Notwendigkeit der Durch-

führung weiterer altlastensachvers+ändiger Untersuchungen gegeben [U3].

Der B-Plan liegt auf einer vormals intensiv gewerblich genutzten Fläche, die „ZBO Landbau", die

eine Tischlereiwerksta+t mit den entsprechenden Produk+ions- und Verkaufsgebäuden und Garagen

beinhaltet. Diese, heu+e teilweise leerstehenden Gebäude sind typisch für diese Nutzungsart.

Die Fläche ist als Altlastverdachtsfläche NVP/570741 01 701 im Altlastenka+aster des Landkreises

Nordvorpommern bzw. Vorpommern-Rügen vermerkt.

Aus diesem Grunde war das Gebiet unter den bisherigen Nu+zungsabsichten Gegenstand einer

„Orientierenden Altlas+enuntersuchung", die im Jahr 201 3 durchgeführt wurde [U2],

Die daraus resultierten Ergebnisse wurden jedoch durch die Untere Bodenschutzbehörde als nicht

ausreichend für die aktuelle B-Plan-Anderung eingeschätzt, da die vermuteten bodenschu+zrecht-

lich relevanten Bereiche nicht umfänglich genug untersucht wurden. Ziel ist dabei, die gesunden

Wohn- und Arbeitsbedingungen nach §1 BauGB auf der geplanten Fläche mit Wohnbebauung si-

cherzus+ellen [siehe Kapitel 1.1] und in so den Nachweis zu führen, dass eine Wohnbebauung dort

möglich ist.

Der Un+ersuchungsumfang wurde durch die Untere Bodenschu+zbehörde des Landkreises Vor-

pommern-Rügen vorgegeben und deren Umsetzung bildete die Grundlage für die vorliegende De-

tailuntersuchung nach § 3(4) BBodSchV.

Gegenstand der Untersuchungen war die weitere Aushal+ung von vermuteten Al+las+enverdachtsflä-

chen mit dem Ziel, hier eine, für den B-Plan fes+setzungstaugliche, kari-ographische Ausweisung zu

erhalten.

Dazu wurden an den Verdachtspunkten weitere 7 Rammkernsondierungen abgeteuft und an drei

Stellen, davon eine im Anstrom und zwei im Abstrom des Untersuchungsgebietes, temporäre

Grundwassermessstellen errichtet. Diese wurden in den Verdach+sbereichen und zur Ausgrenzung

von Kontaminationen auch in den organolep+isch unauffälligeren Bereichen beprobt und analy-

siert.

Alle gewonnenen Proben wurden nach den altlastenspezifisch anzuwendenden, bodenschu+zrecht-

lichen Beurteilungswerten analysiert und bewertet.

Das Ergebnis der Untersuchungen lässt die Einschätzung zu, dass der Standort überwiegend für die

geplante Nu+zungsänderung geeignet ist.

Dazu werden jedoch aus gutachterlicher Sicht in Teilbereichen Sanierungsmaßnahmen empfohlen.

Diese sind sowohl aus der Sicht des Wirkungspfades Boden - Mensch als auch wegen des Wir-

kungspfades Boden - Grundwasser angeraten. Die vorgeschlagenen Sanierungsbereiche sind nach

dem Stand der aktuellen Untersuchungen in der Anlage 4.2 dargestellt. Dabei wird bei den ausge-
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haltenen Sanierungsbereichen 1 bis 4 eine Sanierung durch Dekontamina+ion empfohlen. Der

ebenfalls nach Einschätzung des Gutachters empfohlene flächenhaf+e Abtrag von belasteten Böden

im Teufenbereich zwischen 0,00 bis 0,35 m u. GOK kann erst nach dem Abbruch und Rückbau

der vorhandenen Gebäude und Verkehrsflächen abschließend geprüft und bewertet werden.

Für die in Erarbeitung befindliche B-Planung wird empfohlen, die ausgewiesene Einzelflächen 1-4

mit einer symbolhaften Markierung mit dem Planzeichen nach § 9 (5) Nr. 3 BauGB „Umgrenzung

von Flächen, deren Böden erheblich mit umweltgefährdenden Stoffen belastet sind" zu kennzeich-

nen (siehe hierzu in der Anlage 4.2). Die Kennzeichnung auch für das Gesam+gebiet anzuwenden,

bleibt der Entscheidung der Behörde überlassen (Erläuterungen hierzu siehe im vorigen Absatz).

Im Bereich von geplanten Freiflächen/ Nu+zgärten bzw. einer Kinderspielfläche wird aus sozialhygi-

enischer Sicht der Austausch der dort vorhandenen Baus+offe/ RC- Materialien gegen Böden emp-

fohlen, die den Vorsorgewerten Anhang II, Kapitel 4 der BBodSchV entsprechen.

Die Zuordnung der möglichen Entsorgung von bei der Sanierung anfallenden Abfälle wurde in der

Anlage 3.3 ebenfalls dargestellt. Diese ist jedoch wegen der ab 01.08.2023 geltenden „Verord-

nung über Anforderungen an den Einbau von mineralischen Ersa+zbaus+offen in technische Bau-

werke (Ersatzbaustoffverordnung - Ersa+zbaus+offV) vom 09.07.2021" mit der Sanierungsplan nach

§ 6 (2) BBodSchV durchzuführen und kann dann als orientierende Grundlage für die Ausschrei-

bung der Maßnahme verwendet werden.

Für die weitere Planung, Ausschreibung und Begleitung der Bauausführung wird die Beauftragung

eines von Lieferan+enin+eressen unabhängigen, abfall- und altlas+ensachverständigen Fachgutach-

ters empfohlen.
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Veranlassung und Aufgabenstellung

1.1 Angaben zu Auftraggeber/ Auftragnehmer

Stadt Ribnitz-Damgarfen

Am Markt 1

18311 Ribnitz-Damgarten

(Auftraggeber)

Die Stadt Ribnitz-Damgari-en hat nach der Klärung der Grundstücksverhäl+nisse die Fortführung des

B-Planverfahrens Nr. 74 „Wohnbebauung /Barther Straße'" im Ortsteil Damgarten beschlossen

Das Plangebiet ist im Bereich der genannten Flurstücke als Altlastverdachtsfläche bei der zuständi-

gen Behörde verzeichnet.

Mit der altlastensachvers+ändigen Begutach+ung des Vorhabens im Rahmen einer De+ailuntersu-

chung nach § 3(4) BBodSchV hat der Auftraggeber am 30.09.2022 die

H.S.W. Ingenieurbüro Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Gerhart-Haup+mann-Straße 19

1 8055 Rostock

als DAkkS-akkreditierten Probenehmer (D-PL-14553-01-00) beauftragt.

Die im Gebiet erforderlichen umweltchemischen Analysen werden im Auftrag der H.S.W. Ingeni-

eurbüro Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH durch die ebenfalls DAkkS-akkredi+ierten EU-

ROFINS Umwelt Nord GmbH (D-PL-14542-01-00), Demmlers+raße 9, 19055 Schwerin und durch

die GBA- Gesellschaft für Bioanalytik mbH (D-PL-141 70-01-00), Flensburger Straße 15, 25421

Pinneberg geleistet.

1.2 Veranlassung und Unfersuchungsziele/Aufgabenstellung

Im Rahmen der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange wurde durch das Umweltamt des Land-

kreises Vorpommern-Rügen der Hinweis gegeben, dass für das plangegens+ändliche Gebiet ein

Al+lastenverdacht vorhanden ist.

Das Grundstück wurde bis zur Wiedervereinigung durch die ZBO Landbau genutzt, die dabei

durchgeführten Nutzungen begründeten einen Al+lastenverdacht, der mit der Kennziffer

NVP/57074101701 flurstücksbezogen registriert wurde.

Der Altlastenverdacht ergab sich aus der vorliegenden Erfassung der Grundstücke im Al+lastenka-

tas+er von Mecklenburg-Vorpommern (U4), deshalb wurde durch den Gutach+er im Jahr 2013 im

Auftrag des Auftraggebers eine Orientierende Untersuchung nach §3(3) BBodSchV.

Das Grundstück war daher bereits in den vergangenen Jahren Gegenstand von Altlas+enuntersu-

chungen (siehe hierzu Kapitel 2.2), sowie ausführlich in der Orientierenden Untersuchung (U2).

Diese Orientierende Untersuchung lag der zuständigen Bodenschutzbehörde im Rahmen des B-

Planverfahrens vor und veranlasste, diese aufgrund der gewonnenen Ergebnisse, die Altlastenver-
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dachtsfläche nochmals im Rahmen der Defailuntersuchung nach §3(4) BBodSchV näher un+ersu-

chen zu lassen (siehe hierzu U4); Zitat: „Vor einer geplanten Umnutzung zum Wohnen und damit

einer sensiblen Folgenutzung im Zuge des P/anverfa/irens sollten daher nähere ßodenuntersuchun-

gen m Form einer Detaiterkundung durchgeführt werden. Dies insbesondere vor dem Hintergrund,

dass die letztmalig durchgeführten ingenieurtechnischen Untersuchungen aus dem Jahr 2013 datie-

ren und zwischenzeitlich ein Er/ass des Mimsieriums für Landwirtschaft und Umwelt Mecklenburg-

Vorpommem vom 13.04.2017 existiert, welcher strengere Prüfwerte

hinsichtlich des Einzetparameters Benzo(a)pyren - Wertes für Wohngebiete und Kinderspielflächen

beinhaltet.

Die Detailuntersuchung soll dazu dienen, die Eingrenzung der Ursachen für die gefundenen Belas-

iungen, die Feststellung des Umfanges der ße/astungen/ eine quantitative Abschätzung des Schad-

stoffpotentfa/s aus den ernannten Belastungsquellen, die Ersteliung eines geohydrologischen Mo-

de//s/ welches die Grundwassersfrömung und die Verlagerungsgeschwindigkeit der Schadstoffe ab-

schäizt, vorzunehmen.

Anschließend sollten eine Zusammenfassung der Erkenntnisse und Erarbeitung eines Vorschlags für

die textlichen und zeichnerischen Festsetzungen des Bebauungsplanes erfolgen. In die Untersu-

chungen sind eventuelle Auswirkungen von vorhandenen Altlasten auf den Wirkungspfad Boden -

Grundwasser einzubeziehen." Zitat Ende

2. Standortbeschreibung

2.1 Allgemeine Angaben

Die Untersuchungsfläche befindet sich im Ortsteil Damgarten, unmittelbar westlich der „Barther

Straße 122 b und c". Sie wird westlich durch die „Wassers+raße", nördlich und südlich durch die

bereits vorhandene Wohnbebauung begrenzt.

Die ergänzende Untersuchung des Gebietes verfolgt die im Kapitel 1 .2 durch das Umweltamt des

Landkreises Vorpommern-Rügen benannten wesentlichen Ziele:

Demnach stellt sich für uns im Hinblick auf diese Detailuntersuchung die folgende Aufgabenstel-

lung dar:

• Ergänzende Vor-Ort'-Untersuchungen: Diese dienen der besseren Aushaltung der Grenzen der

vorhandenen Belastungen in Vorbereitung auf die gesetzlich vorgegebene Abstimmung der Sa-

nierung mit der zuständigen Bodenschufzbehörde. Die Probenahmen für die Bodenbeprobun-

gen an den Rammkernsondierungen erfolgten in der für die weitere Auswertung relevanten

Wechselzone des Grundwassers sowie, falls zutreffend, in organoleptisch auffälligen Bodenzo-

nen.

Dazu ist das Herstellen von sog. Rammkernsondierungen (RKS) sowie der Bau von Grundwas-

sermessstellen (GWMS) erforderlich. Diese dienen der Aushaltung der Grenzen von vermuteten

schädlichen Bodenveränderungen sowie der Ubeiv/achung der Schadstoffbelastung des

Grundwassers. Dies soll im Rahmen des zu entwickelnden geohydrologischen Modells mittels
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der Bildung eines hydrogeologischen Dreiecks auch die erforderliche Aushal+ung der Grund-

wasserfließrichtung ermöglichen.

Hierfür werden insgesamt 3 Grundwassermessstellen, davon 1 im Ans+rom und 2 im Abstrom

zu den Befundstellen errichtet und beprobt. Das Parameterprogramm orientiert sich an den

bisher im Boden auffälligen und mit der vorliegenden Orientierenden Untersuchung aus 2013

nachgewiesenen Parametern MKW und PAKi6.

• Analy+ik des Bodens unter besonderer Berücksichtigung des speziellen Analyseumfangs für den

Parameter MKW (Mineralölkohlenwasserstoff) nach der LABO (2017). Diese Verordnung der

Bund/ Länder-Arbeitsgemeinschaft Bodenschu+z (LABO) bewertet den - hier relevanten und er-

öffneten - „Wirkungspfad Boden - Mensch bei einer potentiellen Belastung über Boden, Bo-

denluft und Innenraumluft". Demnach reicht eine Bewertung nach der üblicherweise bestimm-

ten MKW-Summe do-C^o nicht aus, sondern es ist eine Prüfung nach den flüchtigen und damit

inhala+iv wirksamen Inhaltss+offen des MWK erforderlich.

• Die gewonnenen Erkenntnisse sind in der De+ailuntersuchung nach § 3(4) BBodSchV zusam-

menzufassen und mit den zuständigen Behörden abzustimmen. Das Abstimmungsergebnis bil-

de+ die Grundlage für die weiteren erforderlichen Planungsschri+te nach der Bundes-

Bodenschu+z- und Altlas+enverordnung (BBodSchV) vom 12. Juli 1999.

Die Lage des Vorhabens und die vereinbarten Grenzen der Untersuchung ist nachfolgend darge-

stellt.

Seite 9 von 32



B-Plan Nr. 74 der Stadt Ribnitz-Damgarten

„Wohnbebauung ,Barther Straße'", Damgarten

Detailuntersuchung nach § 3(4) BBodSchV

^M
yingenieurburo

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Abbildung 1: Lage des B-Plangebietes (Quelle QGIS, H.S.W.)

Das Grundstück hat eine Größe von ca. 6.000 m2.

Das Gelände ist, wie beim Un+ersuchungszeitpunkt der Orientierenden Untersuchung im Jahr

2013, unverändert mit den damals vorhandenen Gebäuden bestanden. Ein Abriss der Gebäude

und der vorhandenen Befestigungen ist bisher nicht erfolgt.

Die folgenden Abbildungen geben einen Eindruck von der Lage und dem Zustand des Gebietes,

der durch die Gutachter am 1 6.01.2023 dokumentiert wurde.
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Abbildung 2: Untersuchungsgebiet, nördlicher Teil- Blick nach Süden

Abbildung 3: Untersuchungsgebiet, südlicher Teil

Seite ,32



B-Plan Nr. 74 der Stadt Ribnitz-Damgarten

„Wohnbebauung ,Barther Straße'", Damgarten

Detailuntersuchung nach § 3(4) BBodSchV

[i
FSfdlT Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Abbildung 4: Untersuchungsgebiet- nördlicher Teil, Blick zur Wasserstraße

2.2 Historische Entwicklung/ planungsrechtlich zulässige Nutzung der Fläche

Historische Entwicklung der Fläche

Für das Untersuchungsgebiet wurde im Rahmen der Orientierenden Untersuchung eine historische

Recherche beauftragt; für die Details wird auf die Erläuterungen der Orientierenden Untersuchung

verwiesen (siehe U2).

Es gibt eine Eintragung in das Altlastenka+as+er des Landkreises Vorpommern-Rügen (siehe U4), in

diesem ist das Gebiet unter der Ziffer AS_Z_73_0230 geführt, mit der Bezeichnung „Werkstat+ge-

bäude ZBO Landbau".

Die für das Untersuchungsgebiet geplante Nutzung laut B-Plan ist die Wohngebietsnu+zung nach

BauNVO.

Die folgende Abbildung zeigt im Rahmen einer CIR- Aufnahme die Nutzung der Fläche im Jahre

1991. Dabei dienen CIR-Aufnahmen beispielsweise der Erfassung von chlorophyllhaltigen Pflan-

zen, diese werde in den Aufnahmen rot dargestellt.

Aus der Aufnahme wird ersichtlich, dass es seither wesentliche Änderungen in der Gebäudesub-

stanz nicht gegeben hat.
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Abbildung 5: Historische Nutzung Untersuchungsgebietes, Stand 1991 (Quelle QGIS, H.S.W.)

Für die genauere Erfassung der bisherigen al+lastenrelevan+en Untersuchungen und die Abschät-

zung der entsprechend der geplanten Nutzung notwendigen vertiefenden altlastenrelevanten Er-

kundungen wurden die vorhandenen Unterlagen verwendet.

Im vorliegenden Bericht wird, unter Nennung auf die laufenden Nummern (U), auf die einzelnen

Unterlagen und Schriftstücke Bezug genommen, die in der nachfolgenden Tabelle zusammenge-

fasst aufgeführt wurden.

Tabelle 1: verwendete Unterlagen

Ifd. Nr.

U1.

U2.

U3.

U4.

Bezeichnung

Vorentwurfzu B-Plan Nr. 74 „Wohnbebau-

ung Barther Straße"

Orientierende Altlastenuntersuchung

Mitteilung UBSB zum Vorentwurf der 3 des B-
Plans Nr. 74

Auskunft aus dem Altlastenkataster des LK
Vorpommern-Rügen mit Hinweisen zum Un-

tersuchungsumfang der DU

Untersuchungsgebiet

B-Plan Nr. 74, „Wohnge-
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Planungsrechtlich zulässige Nutzung der Fläche

Gemäß Stand des B-Plan-Vorentwurfs wird die Fläche als Allgemeines Wohngebiet nach § 9 Abs. 1

Nr. 1 BauGB, i.V. m. § 4 BauNVO zu nutzen sein.

Die Festsetzungen legen auf der Fläche Bebauung mit Einzelhäusern in offener Bauweise mit einer

max. zulässigen Grundflächenzahl von 0,4 fest; Zahl der Vollgeschosse als Höchs+maß - ein oder

zwei Vollgeschosse/ Dachformen - Satteldach/Walm- oder Krüppelwalmdach.

Die nachfolgende Abbildung zeigt den Stand des B-Plan-Voren+wurfs vom Januar 2013 [U1].

Abbildung 6: B.PIan Nr. 74, Stand 01/2013 (Quelle: U1)

Die beabsichtigte zeichnerische Festse+zung lässt im gesamten B-Planbereich Wohnbebauung zu

(blaue Umrandung der Baugrenzen), ausgenommen ist der nordwestliche Bereich, der nach der

Planfestsetzung von Bebauung freizuhalten ist.

Wie von der Unteren Bodenschu+zbehörde begründet, wird aus gu+ach+erlicher Sicht für die Boden-

schutzrechtliche Beurteilung des Wirkungspfades Boden - Mensch in den Wohngebietsbereichen
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die Nutzungsart Kinderspielplätze relevant. Diese Nutzungsart ist in Bezug auf die Schadstofffreiheit

die empfindlichste, so dass hier nur sehr geringe Schadstoffgehalte in den laut Bundes-

Bodenschutz- und Al+lastenverordnung (BBodSchV) vom 12. Juli 1999 definierten nu+zungsbezogen

Wirktiefen zulässig sind.

Für die Probenahmeplanung und Untersuchung der Fläche wird daher für den gesamten Gel-

tungsbereich des B-Planes diese Nutzung vorausgesetzt.

Bei der Bewertung der Schads+offkonzentra+ionen ist die "Bewertung von PAK bezüglich Wirkungs-

pfad Boden - Mensch des LU vom 13.04.201 7" zu beachten.

2.3 Umgang mit Schadstoffen

Im Hinblick auf die aus altlastensachvers+ändiger Sicht standortlimi+ierenden Parameter wird auf die

zutreffenden Erläuterungen im Kapitel 2.2 verwiesen. Danach sind auch auf Grund der vorliegen-

den Erkenntnisse die Parameter MKW und PAKi6 als limitierend zu betrachten und damit die Para-

meterfürdie durchzuführenden Untersuchungen.

2.4 Vorhandene Gutachten

Im Hinblick auf die vorhandenen Gutachten und deren Auswertung wird auf die zutreffenden Erläu-

terungen im Kapitel 2.2 verwiesen.

Im Ergebnis der im Jahre 2013 durchgeführten Orientierenden Untersuchung nach § 3 (3)

BBodSchV waren die folgenden Hauptverdach+sbereiche herausgearbeitet worden:

Eine Gefährdung für das Grundwasser und von Nu+zpflanzen ist wegen der folgenden erkannten

Belastungen vorhanden:

1. Uberschrei+ung des oberen Maßnahmewer+es der LAWA-Empfehlungen für die Erkundung, Be-

wertung und Behandlung von Grundwasserschäden (01/1994), Tabelle 2 bei der Grundwas-

serprobe aus der RKS 2 bei PAK um das 3-fache,

2. Uberschreitung des unteren Maßnahmewertes der LAWA-Empfehlungen für die Erkundung,

Bewertung und Behandlung von Grundwasserschäden (01/1994), Tabelle 3 bei den RKS 3 bis

5 bei PAK,

3. Uberschrei+ung des Prüfwertes der BBodSchV für den Wirkungspfade Boden - Grundwasser im

Bereich der Sammelprobe aus den RKS 3 bis 5 bei PAK,

4. Uberschreitung des Prüfwertes der BBodSchV für den Wirkungspfade Boden - Nutzpflanze im

Bereich der RKS 5 bei Benzo(a)pyren.

Die daraus entstehenden Gefährdungen wurden wie folgt eingeschätzt:

zu 1. bis 3.: Eine mittelfristige Gefährdung kann hier für die vorhandenen Brunnen der Wasserfas-

sung Damgarten nicht ausgeschlossen werden. Diese Gefährdung besteht in der Fortleitung und

dem Eintrag des partikulär gebundenen Schads+offes PAK in den unmittelbaren Fassungsbereich.

Damit ist die Aufnahme in das Rohwasser möglich. Die Lage des Gebietes in der Trinkwasser-

schutzzone II belegt dabei die große Bedeutung, die der belastete Bereich für die unmittelbare

Wasserfassung hat.
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zu 4.: Eine Gefährdung wurde 2013 wegen der Tiefenlage der belasteten Böden als nicht vorhan-

den eingeschätzt. Diese befinden sich ab einer Tiefe ab 0,5 m u. GOK und damit dicht unterhalb

der zulässigen Grenze. Die Gefährdung wird jedoch eintreten, wenn das Gelände durch Erdbau-

maßnahmen abgesenkt wird und/oder Aushubboden aus dem Bereich auf dem Baugelände ein-

planiert wird.

Zusammenfassend wurde nach dem Stand der Erkenntnisse 2013 davon ausgegangen, dass für

die geplante Nutzung der Flächen deren Sanierung erforderlich wird. Diese Aussage ist im Rahmen

einer De+ailuntersuchung zu prüfen.

Ein Austausch der anstehenden belasteten Böden ist unabhängig von den davon ausgehenden Ge-

fährdungen in dem Bereich der RKS 3 bis 6 auch im Sinne der zukünftigen Käufer der Wohngrund-

stücke zu empfehlen.

3. Regionale und lokale Situation

3.1 Geologie

Der zu untersuchende Standort befindet sich im Süden der Ortslage Damgarten, am Ostufer der

Niederung des Templer Baches. Dieser im Pleistozän angelegte Schmelzwasserabfluss zerschneidet

die Grundmoränenebene des Mecklenburger Stadiums der Weichselkaltzeit (W3) und mündet süd-

lich in die Reckni+z.

Die Geologische Oberflächenkar+e von Mecklenburg-Vorpommern (Blatt Bad Doberan/Rostock,

M 1: 200.000) weist am Standort bis ca. 5 m unter Gelände glazifluviatil abgelagerte Sande über

den Sedimen+en der Grundmoräne - Geschiebemergel und seine en+kalkte Verwi+terungsform Ge-

schiebelehm - auf. Diese aus großmaßstäbigen Karten entnommenen Daten werden durch die im

Gebiet vorliegenden Daten des Landesbohrdatenspeichers M-V bestätigt.

Zum Tal des Templer Baches ist mit mächtigen organischen Bodenschichten zu rechen.

Aufgrund der Vornutzung sind oberflächennah anthropogene Aufschüt+ungen sehr differenzierter

Mächtigkei+zu erv/art-en.
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Zusammenfassend kann für den Standort das in Tabelle 2 dargestellte Typusprofil abgeleitet wer-

den:

Tabelle 2: Typusprofil des Standortes (Stand: Untersuchungen 2023)

Nr.

1

2

3

4

Schicht
(Beschreibung)

Aufschüttungen

(feinsandiger Mittels-
and, humos, teilw.

Bauschut+reste)

Sand
(schwach bis stark
schluffiger Feinsand,
Grobsandbänder)
Geschiebelehm

Geschiebemergel
(schluffig, sandig)
Wasseranschnitt (m u.

GOK)

Lagerung
bzw.

Konsistenz

locker

mi+teldicht bis
dicht

weich bis
halbfest

weich bis steif

Liegendgrenze [m u. GOK]

RKS1

0,60

0,95

2,30

3,20

0,70

RKS2

0,75

1,30

2,30

3,20

0,80

RKS3

0,95

1,10

3,20

1,30

RKS4

1,00

1,90

3,20

1,30

RKS5

1,0

1,90

3,20

1,35

RKS6

0,65

2,10

3,20

1,25

RKS7

0,75

1,95

3,20

1,40

Infolge von möglichen Unste+igkeiten innerhalb der Baugrundschich+ung können lokale Abwei-

chungen zum dargestellten Typusprofil auftreten (z.B. Querung von Leitungsgräben, Fundamentres-

te ehemaliger Bebauung).

Die Darstellung der Bohrprofile liegt diesem Gutachten in der Anlage 1 - Prüfberichte - bei.

3.2 Hydrogeologie

Ausgehend von den im Kapitel 3.1 dargelegten geologischen Rahmenbedingungen, sind aus den

hydrogeologischen Fachdaten des Landesamtes für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklen-

burg-Vorpommern (LUNG) die folgenden Hinweise zu entnehmen.

Das Gebiet befindet sich in der Schu+zzone II des MV_WSGJ 740-02 „Damgarten".

Der Grundwasserabstrom zeigt ebenfalls in südwestliche Richtung und damit in Richtung des Rib-

nitzer Sees.

In westlicher Richtung- und damit im Abstrom des Untersuchungsgebietes- befindet sich die Trink-

wasserfassung Damgarten der Wasser und Abwasser GmbH Boddenland; in deren Schu+zzone II

das Un+ersuchungsgebiet liegt. Die Rohwasserentnahme erfolgt nicht aus dem 1 . Grundwasserlei-

ter, sondern aus dem 2. Grundwasserleiter, der mit einer ca. 10 bis 12m mächtigen Geschiebe-

mergelschicht bedeckt ist. Die hier vorhandenen Brunnen 10 und 13 der WF Damgarten sind je-

weils unter dieser schwerdurchlässigen Schicht verfiltert. Obwohl die Wasserfassung derzeit nicht

aktiv betrieben wird, besteht dennoch die Schu+zzone und ist deshalb zu betrachten.

Die anhand der Stich+agsmessung im Untersuchungsgebiet ermittelten Hydroisohypsen der GWMS

1/23 bis 3/23 zeigen, dass das oberflächennahe Grundwasser einen Verlauf von Norden in süd-

westliche Richtung aufweist und damit dem des großmaßs+äbigen Grundwasserabstroms des Ge-

bie+es entspricht (siehe auch Lageplan in der Anlage 4.2).
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Die folgenden Abbildungen zeigen die Situation.

WSG:
I GW

^ II GW
E3 III/IIIA GV/
E3 IIIB GW
D IV GVI

II OW
B su ow

II GW Vorbehalt
ICD III GW Vorbehalt

Abbildung 7: Wasserechutzzonen (Quelle: QGIS/GAIA MV)

Abbildung 8: Grundwasserhöhengleichen (Quelle: QGIS/GAIA MV)
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Die folgende Abbildung zeigt den Bedeckungsgrad des 1. abgedeckten Grundwasserleiters. Die

Kenntnis dieser hydrogeologischen S+andorteigenschaft ist für die Einschätzung von vertikal migrie-

renden Schadstoffen wichtig.

n/^Mg

Geschützthe.t;
hoch

D mittel
CZ] geringasi

Abbildung 9: Bedeckungsgrad des Grundwassers (Quelle: QGIS/GAIA MV)

Erkennbar wird hier, dass sich auf der Grundlage der großmaßstäbigen Daten des LUNG das Un-

tersuchungsgebiet in einem Bereich mit einem unbedeckten Grundwasserleiter befindet. Damit

könnten Grundwasserschads+offe direkt in den Grundwasserleiter migrieren, sie würden nicht durch

dichte, schwer wasserdurchlässige Bodenschichten an der Ausbreitung gehindert. Diese Kenntnis ist

wichtig, um das Erfordernis zur Untersuchung des Wirkungspfades Boden - Grundwasser einschät-

zen zu können.

Für die Lösung und den Transport von Wasserschads+offen sind auch die Kenntnisse zu den im

Gebiet vorherrschenden Grundwasserflurabständen von Bedeutung.

Das Gebiet befindet sich in einem Bereich, bei dem die Mäch+igkeit bindiger Deckschich+en < 5 m

beträgt. Unmittelbar östlich des Untersuchungsgeländes schließt sich ein Gebiet mit ungespanntem

Grundwasser im Lockerges+ein (Anteil bindiger Bildungen an der Versickerungszone von < 20 %)

an. Der Grundwasserflurabstand des 1. abgedeckten Grundwasserleiters wird mit ca. 2 m ange-

geben. Damit sind hier bei dem Vorhandensein entsprechender bodenbürtiger Schadstoffe relativ

kurze Wege in das Grundwasser vorhanden.

Die letzte Abbildung dieses Kapitels zeigt die Grundwasserneubildung, die diesem Gebiet zuge-

rechnet wird. Diese zeigt das potentielle Versickerungsverhalten des Gebietes und damit seinen

Einfluss auf die Neubildung von Grundwasser aus Niederschlagswasser.
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Abbildung 10: Grundwassemeubildung (Quelle: QGIS/GAIAMV)

Ersichtlich wird, dass das Gebiet vollständig in einem Bereich mit einer relativ hohen Grundwas-

serneubildung (285,1 mm/a) liegt.

Zusammenfassend sollten daher nach Einschätzung des Gutachters die folgenden beurteilungsre-

levanten hydrogeologischen Rahmenbedingungen auf der Basis der vorhandenen großmaßstäbi-

gen Datenlage benannt werden:

1. Die zu beurteilende Fläche liegt im Anstrom der Wasserschutzzone II „Damgarten".

2. Das Grundwasser steht überwiegend oberflächennah an, der erste Grundwasserlei+er ist wegen

einer fehlenden Deckschicht aus schwer wasserdurchlässigem Material nicht geschützt.

3. Das Gebiet befindet sich in einem Bereich mit einer potentiell und überwiegend hohen Grund-

wasserneubildung, damit besteht Potential, etwa im Boden vorhandene und durch Wasser mo-

bilisierbare Stoffe aufzunehmen und der Schutzzone II zuzuleiten.

4. Die Gewinnung des Grundwassers erfolgt aus dem 1. abgedeckten Grundwasserleiter (GWL II)

auf der Grundlage der vorliegenden Ausbauprofile der Brunnen kommen die Gutachter zu der

Einschätzung, dass der GWL II in Folge des darüber befindlichen, ca. 10m mächtigen S+auers

eine gute Abdeckung besitzt. Die Brunnen werden derzeitig nicht aktiv betrieben.

3.3 Hydrologie

Die Hydrologie des Standortes wird durch den im Abstand von ca. 200 m westlich des Gebietes

verlaufenden Templer Bach und den ca. 1,2 km südwestlich entfernten Ribnitzer See bestimmt.

Die folgende Abbildung zeigt die Lage des Templer Bach in Bezug auf das Untersuchungsgebiet.
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Abbildung 11: Lage B-Plan Nr. 74 zu Gewässern (Quelle: QGIS/GAIA MV)

Ein direkter Einfluss aus dem Un+ersuchungsgebiet auf die Wasserschu+zzonen durch oberirdisch

ablaufendes Wasser wird aus gutachterlicher Sicht als wahrscheinlich eingeschätzt. Die anliegen-

den Straßen haben eine Entwässerung, die an die öffentliche Vorflut angeschlossen sein wird. De-

taillierte Informationen liegen dazu jedoch nicht vor.

Die Brunnen 10 und 13 der Wasserfassung Damgarten befinden sich ca. 250 bis 300 m in wes+li-

eher Entfernung (siehe Kapitel 3.2).

4. Durchgeführte Arbeiten

4.1 Beschreibung des Untersuchungsprogramms

Die durchgeführten Untersuchungen hatten das grundsätzliche Ziel, die Aushal+ung von belasteten

Bodenbereichen auf der Grundlage der vorliegenden Daten weiter zu präzisieren sowie die

Grundwassererkundung mit dem Ziel, dessen Belastung und ggf. Verlagerung der Stoffströme zu

erkennen (siehe dazu Kapitel 1 .2 ab Seite 7).

Weitere Einzelheiten sind in den nachfolgenden Kapiteln beschrieben.

Dazu waren in den erkundeten Verdach+sbereichen weitere Untersuchungen anzustellen, um hier

eine weitere Aushaltung bzw. einen möglichen Ausschluss von kontaminierten Bereichen zu erhal-

ten. Diese wurden mittels Rammkernsondierungen/ dem Ausbau weiterer Grundwassermessstellen

(GWMS) und deren bodenschutzsachverständige Beprobung und Analy+ik der gewonnenen Proben

vorgenommen.
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4.2 Sondierungen/ Bohrungen

Die Bodenun+ersuchungen wurden mit Hilfe von Rammkernsondierungen für die im Kapitel 2.4

und 4.1 beschriebenen Schwerpunkte durchgeführt. Dazu wurden die Rammsonden 40 - 60 mm

mittels Motorhammer bis in die erforderliche Teufe in den vorhandenen Untergrund getrieben und

aus den organoleptisch auffälligen Bereichen Proben gewonnen.

Die folgende Tabelle gibt eine befundbezogene Übersicht über die durchgeführten, insgesamt

7 Rammkernsondierungen, die dabei gewonnenen Proben und die Untersuchungsparameter der

chemischen Analytik. Die Probenahmeprotokolle der H.S.W. sind der Anlage 1 zu entnehmen.

Tabelle 3: Durchgeführte Bohrungen/ Sondierungen

Bezeichnung

RKS 3/23

RKS 3/23

RKS 4/23

RKS 5/23

RKS 6/23

RKS 2/23

RKS 1/23

RKS 7/23

Summe

PN

Rammkern-

sondierung/
Einzelprobe

Rammkern-

sondierung/

Einzelprobe

Proben

Probenummer

KS-16-01-23-01

KS-16-01-23-02

KS-16-01-23-03

KS-16-01-23-04

KS-16-01-23-05

KS-16-01-23-06

KS-16-01-23-07

KS-16-01-23-08

Untersuchungsum-

fang
LAGA-Boden, Po-

rometer

MKW, PAKiö

MKW, PAKiö

Entnahme-

tiefe

(m u.GOK)

0,95-1,30

2,90-3,20

1,30-1,90

1,35- 1,65

0,80-1,30

0,0-1,5

0,75-1,30

1,30-1,95

Anzahl
der PN

1

1

1

1

1

1

1

1

8

Bemerkungen/ Altlast-
verdachtsbereich

ehemaliger temporärer

PKW-Waschplatz

ehemaliger LFA

Außenbereich ehema-

lige PKW-Werkstatt

ehemalige PKW-
Werkstatt

ehemaliges Fasslager

ehemaliges Fasslager

ehemalige Container-

tankstelle

Erläuterung:

LFA = Leichtflüssigkeitsabscheider

4.3 Grundwassermessstellen

Für die Kontrolle der im An- und Abstrom zum B-Plangebiet vorhandenen Belastungen des Grund-

wassers wurden insgesamt 3 temporäre Messstellen errichtet, die bei der GWMS 1/23 bis zu einer

Tiefe von 5,00 m, bei der GWMS 2/23 bis 4,00 m und bei der GWMS 3/23 bis 3,50 m u. GOK

abgeteuft wurden. Dabei haben sich die in der Tabelle 2 dargestellten Typusprofile bes+ä+igt. Unter

der dortigen Endteufe von 3,20 m wurde bei allen 3 GWMS die Geschiebemergelschicht bis max.

5,00 m u. GOK bestätigt.

Die GWMS wurden an den für die Einmessung der Grundwasserstände relevanten Messpunk+en

einnivellieri-.

Die Prüfberichte zur Probenahme enthalten die Ausbauprofile der GWMS und liegen in der Anlage

1 diesem Gutachten bei.
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Tabelle 4: Übersicht der Grundwassermessstellen

Bezeichnung

GWMS 1/23

GWMS 2/23

GWMS 3/23

Summe

Ausbau-

querschnitt

27 PVC

2"/ PVC

27 PVC

Proben

Probenummer

KJ-03-02-23-01

KJ-03-02-23-02

KJ-03-02-23-03

Untersuchungsumfang

LAWA-Empfehlungen

MKW, PAKi6

Tiefe der

Messstelle

(m u.

GOK)
3,00

3,00

3,00

Anzahl
der PN

1

1

1

3

Lage im Untersu-

chungsgebiet

nordöstlicher Anstrom

westlicher Abstrom

südwestlicher Abstrom

Die Beprobung des Grundwassers erfolgte nach einer ausreichenden Ruhezeit nach Errichtung am

03.02.2023 mi+tels Pumpproben.

4.4 Bodenluftmessstellen

In der derzeitigen Phase der Untersuchungen wurde aus gu+achterlicher Sicht der Gewinnung von

Bodenluftproben keine untersuchungswürdige Bedeutung beigemessen.

4.5 Hydrogeologische Untersuchungen

Hydrogeologische Untersuchungen wurden nicht durchgeführt.

4.6 Probenahmen

Die Probenahmen wurden in den der Anlage 1 beigefügten Prüfberichten dokumentiert.

Die Bodenproben wurden aus den organoleptisch auffälligen Bereichen gewonnen. Zur Abgren-

zung eventueller Kon+amina+ionsgrenzen wurden auch bei vertikal angrenzenden, organoleptisch

unauffälligen Bereichen am Sondierungsende oder in grundwasserbenetz+en Bereichen Proben ge-

wonnen und diese der chemischen Analytik zugeführt.

4.7 Chemische Laboruntersuchungen

Die durchgeführten chemischen Laborun+ersuchungen richteten sich nach den im Kapitel 2.2 dar-

gestellten limitierenden Parametern. Diese Parameter sind aus der Tabelle 3 auf der Seite 22 er-

sichtlich.

4.8 Geophysikalische Messungen

Geophysikalische Messungen wurden in der derzeitigen Untersuchungsphase nicht als erforderlich

erachtet.

4.9 Sonstige Untersuchungen

Über die beschriebenen Untersuchungen hinaus wurden keine weiteren Untersuchungen durchge-

führt.
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5. Ergebnisse bisheriger Untersuchungen

Die im Rahmen der Orientierenden Untersuchung im Jahr 201 3 (U2) durchgeführten Beprobungen

und Analysen haben die möglichen Al+lastenverdach+smomen+e im Un+ersuchungsobjekt bestätigt.

So liegen die im Untersuchungsgebiet gemessenen PAK-Werte partiell innerhalb oder oberhalb der

Maßnahmewer+e der LAWA-Empfehlungen für die Erkundung, Bewertung und Behandlung von

Grundwasserschäden (01/1994).

Weiterhin wurde herausgearbeitet, dass wegen der gemessenen Benzo(a)pyren- Belastungen unter

bestimmten Umständen der Wirkungspfad Boden - Nutzpflanze eröffnet. Es kam zu Uberschreitun-

gen des Prüfwertes der BBodSchV für den Wirkungspfad Boden - Grundwasser im Bereich der

Sammelprobe aus den RKS 3/13 bis 5/13 bei PAK.

6. Untersuchungsergebnisse

6.1 Boden

Die Bodenuntersuchungen wurden entsprechend der im Kapitel 1.2 erläuterten Vorgehensweise

gemeinsam mit den Probenahmen vor Ort am 16.01.2023, die Grundwasserun+ersuchungen am

03.02.2023 durchgeführt.

Im Folgenden werden diese Ergebnisse, nach den einzelnen Untersuchungsbereichen differenziert,

dargestellt.

Auswertung der Rammkemsondierunqen (RKS) nach der BBodSchV, Prüfwer+e Wirkungspfad Boden

- Mensch

Bei der Auswertung der während der RKS-Probenahme der RKS 1/23 bis 6/23 analysierten Proben

konnten keine Uberschreitungen der Prüfwerte des Wirkungspfades Boden - Mensch nachgewiesen

werden -somit ist dieser Wirkungspfad an den beprobten Punkt nach Einschätzung des Gu+achters

als nicht eröffnet zu betrachten.

An der RKS 7/23 kommt es zu einer Uberschreitung der Prüfwerte des Wirkungspfades Boden -

Mensch, Nutzungsart Industrie- und Gewerbegrundstücke. Die Ursache liegt im Benzo(a)pyrenwert,

der mit 6,4 mg/ kg TS über der Grenze für die vorgenannte Nutzungsart liegt (Grenzwert: 5,0

mg/kg TS).

Die Auswertung liegt als Anlage 3, Tabelle 3.1 bei.

Auswertung nach den LAWA- Empfehlungen, Prüf- und Maßnahmewerte nach Tabelle 3

Die Auswertung der während der RKS-Probenahme nach den LAWA-Empfehlungen/ Tab. 3 Prüf-

und Maßnahmewerte ermittelten Ergebnisse lassen den Schluss zu, dass nur an der organoleptisch

auffälligen RKS 7/23 in der Teufenlage von 1,30 bis 1,95 m u. GOK und an der RKS 2/23 in der

Teufenlage 0,80 bis 1,30 m u. GOK der Wirkungspfad Boden - Grundwasser eröffnet wurde. Die
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PAKi5-Werte erreichen an der RKS 7/23 mit 1 10,66 mg/kg TS einen Wert, der den oberen Maß-

nahmewert vonlOO mg/kg TS geringfügig überschreitet. An der RKS 2/23 wird der untere Prüfwert

(2,0 mg/ kg TS) ebenfalls mit 2,16 mg/ kg TS geringfügig überschritten

Alle übrigen Proben zeigen Ergebnisse, die kleiner als der untere Prüfwert (< uPW) sind.

Das ist durchaus ein erfreuliches Ergebnis.

Die Auswertung liegt der Anlage 3, Tabelle 3.4 bei.

Auswertung der Rammkemsondierungen (RKS) nach der LAGA TR Boden (20041

Ergänzend wurde aus abfallsachvers+ändiger Sicht eine Bewertung der Analyseergebnisse im Boden

nach den Empfehlungen der „Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen Abfäl-

len: Teil II: Technische Regeln für die Verwertung 1.2 Bodenmaterial (TR Boden) vom 05. 1 1.2004"

durchgeführt. Diese Bewertung ist für den Fall einer Sanierung der Altlast im Wege der Dekontami-

na+ion sinnvoll, für eine bodenschu+zsachverständige Beurteilung jedoch nicht erforderlich. Die Be-

wertung ergab die folgenden Hinweise.

Für die RKS 7/23 ist eine Uberschrei+ung des Summenpärameters PAKi6 mit einem Wert von 1 1 1

mg/kg TS festzustellen, der Benzo(a)pyrenwert beträgt 6,4 mg/ kg TS. Aufgrund dieser Uberschrei-

tungen muss der Boden als Material > Z2 deklariert werden und eine Entsorgung nach der DepV

ist erforderlich. Alternativ ist die Bodenbehandlung mit dem Ziel einer weiteren Verwertung denk-

bar.

Alle weiteren Ergebnisse der Untersuchungen an den RKS 1 bis 6/23 ergaben eine Deklaration als

ZO-Material.

An dieser Stelle wird auf Kapitel 8 verwiesen, in diesem werden Vorschläge zum weiteren Vorgehen

gegeben.

Die Ergebnisse liegen der Anlage 3 als Tabelle 3.3 bei.

6.2 Grundwasser

Die Auswertung der chemischen Analytik des Grundwassers ergab sowohl in der Anstrommesss+elle

GWMS 1/23 als auch in der südlichen Abstrommessstelle GWMS 3/23 Uberschreitungen, des

Summenparameters PAKi5in der Beuri'eilung nach den LAWA-Empfehlungen (1994), Tabelle 2, die

größer als der untere Maßnahmewert (> uMW) sind. Dieser untere Maßnahmewert liegt bei

0,4 iUg/1. Die im westlichen Abs+rom der Untersuchungsfläche errichtete GWMS 2/23 zeigt bei

PAKi5eine Uberschreitung mit 0,1 6 Ug/\, die über dem unteren Prüfwert (0,1 (L/g/l) liegt.

Uberschreitungen beim ebenfalls einschlägig vermuteten Parameter MKW konnten erfreulicher-

weise nicht nachgewiesen werden, siehe Unterlage 3, Tabelle 3.2.

Die Auswertung der Ergebnisse liegt als Lageplan der 4.3 bei.
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Die Uberschrei+ungen bei der GWMS 1/23, die im Nordwes+en der Fläche als Ans+rommessstelle

errichtet wurde, hat Ursachen, die mit dieser Untersuchung nicht abschließend geklärt werden

konnten.

6.3 Luft

In dieser Phase der Untersuchungen wurden keine Bodenluf+untersuchungen durchgeführt. Diese

werden auch für eventuell durchzuführende weitere Untersuchungen zur Ausgrenzung der gefunde-

nen Kontamina+ionsbereiche aus gutach+erlicher Sicht hinter die Probenahme und Analytik von Bo-

den- und Grundwasserproben zurückgestellt. Dies wird einerseits mit dem Fehlen von leichfflüchti-

gen Schadstoffkompartimenten begründet. Weiterhin erscheint nach dem Stand der Untersuchun-

gen der PAK-Schaden durch die bisher angewandte Untersuchungsmethodik am sichersten ein-

grenzbarzu sein.

6.4 Sonstige

Über die o.g. Untersuchungen wurden in dieser Phase der Al+lastenerkundung keine weiteren Un-

tersuchungen durchgeführt.

7. Gefährdungsabschätzung

7.1 Eigenschaften relevanter Stoffe

7.1.1 Polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAKi6)

PAKi6 werden u.a. gebildet bei der unvollständigen Verbrennung von organischem Material; aber

auch beim Grillen, Räuchern von Lebensmit+eln sowie beim Rauchen von Tabakerzeugnissen (z.B.

Zigaretten). Fast die Hälfte der durchschnittlichen PAKi6-Belastung bei Menschen wird durch kon-

taminierte Nahrungsmittel verursacht. Eine überhöhte Belastung von geräucherten Lebensmitteln,

wie Z.B. Rauchfleisch und geräucherte Fische, kann durch unsachgemäße Räucherverfahren verur-

sacht werden. Auch Trocknungsverfahren über offenem Feuer führen zu überhöhten PAK-G'ehal+en

in Lebensmitteln.

PAKi6 sind überwiegend neutrale, unpolare Fests+offe. PAK sind, bis auf Naphthalin/ nur sehr ge-

ring wasserlöslich. Mit zunehmender Anzahl kondensierter Ringe nehmen Flüchtigkeit und Löslich-

keit (auch in organischen Lösungsmit+eln) ab.

Zahlreiche PAK sind nachweislich karzinogen (krebserregend), da sie bei der Metabolisierung im

Körper epoxidiert (zu Epoxiden oxidiert) werden und diese Epoxide in einer nucleophilen Ringöff-

nungsreak+ion mit der DNA reagieren können.

Hierbei sind in der Bewertung nach den Toxititä+säquivalentfaktoren (TEF) die folgenden Parameter

besonders toxisch:

• Benzo(b)fluoranthen,
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• Benzo(a)pyren,

• Dibenzo(ah)anthracen.

Dabei handelt es sich durchgehend um höhermolekulare Verbindungen mit einer im Gegensatz zu

Naph+halin (31.700/L/g/l) geringen Wasserlöslichkeit. Diese liegt bei den 3 genannten Einzelpara-

me+ern zwischen 0,5 bis 2,3 /7g/l. Die toxischen Wirkungen entfalten sich daher bei den PAKi6-

Einzelparame+ern überwiegend auf dem Wirkungspfad Boden - Mensch.

7.2 Ausbreitungspfade und Exposition von Schutzgütern

Für die analysierten Belastungen werden aus gutachterlicher Sicht mit der geplanten Nutzungsän-

derung gemäß Stand B-Planung die folgenden wirkungspfadbezogenen Ausbreitungspfade als

wahrscheinlich angesehen.

7.2.1 Wirkungspfad Boden - Mensch

Generell kam es zu keiner Uberschreitung der ebenfalls untersuchten Bodenbelastung mit MKW.

Hier führten alle 8 Untersuchungen zu Werten < 100 mg/kg TS beim mobilen Anteil Cio bis €22

und < 50 mg/ kg TS bei Cio bis €40.

Die Eröffnung des Wirkungspfades Boden - Mensch beim untersuchten Parameter PAK - hier für

den relevanten Einzelparameter Benzo(a)pyren - wurde an der RKS 7/23 mit einer Uberschrei+ung

für die Nu+zungsart Industrie- und Gewerbegrundstücke festgestellt. Der Grenzwert für die Nut-

zungsart Kinderspielflächen liegt bei 0,5 mg/kg TS, so dass bei der geplanten Nutzung der Fläche

als Wohnstandort eine 12- fache Uberschreitung des Grenzwertes vorliegt.

Aufgrund der im Jahr 2013 in unmittelbarer Nähe in der Teufenlage zwischen 0,8 und 1,10 m u.

GOK untersuchte RKS 6/13, die PAK einen Wert von 7,19 mg/kg TS ergab, wobei Benzo(a)pyren

mit 0,52 mg/kg TS analysiert wurde, kann davon ausgegangen werden, dass die nun bei der De-

tailun+ersuchung in der Teufenlage von 1,30 m bis 1,95 m u. GOK festgestellte Uberschreitung ei-

nen Hinweis für die Sanierungswürdigkeit an dieser Stelle gibt.

Dieser wird relevant, wenn aufgrund der Bautä+igkeit in diesem potentiellen Baufeld auch Boden in

der Teufenlage zwischen 0,80 bis ca. 1,95 m u. GOK entnommen wird/ so Z.B. beim Bau von un-

terkellerten Gebäuden.

Jedoch muss von einer anthropogenen Veränderung des Gebietes ausgegangen werden, bei der

zum gegenwärtigen Zeitpunkt die bereits erwähnten, anzustrebenden gesunden Arbei+s- und Le-

bensverhältnisse nicht gewährleistet werden können. Dies haben auch die Ergebnisse der Orientie-

renden Untersuchung gezeigt (siehe U2).

Bei einem Eingriff in den Boden, der über die 0,35 m u. der jetzigen Geländeoberkante hinaus-

geht, wie Z.B. beim Bau von unterkellerten Gebäuden, sind die dabei ausgehobenen Böden einer

entsprechenden repräsentativen Beprobung zu unterziehen. Erst danach können sie der weiteren

En+sorgung zugeführt werden, diese kann bei einer entsprechenden Eignung auch im Gebiet s+att-

finden. Diese Einschätzung des Gu+achters wird auch mit der noch auf dem Grundstück vorhande-
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nen Bebauung und Versiegelung im Bereich der Hof- und Verkehrsflächen begründet. Hier sollte

nach Einschätzung des Gutachters in jedem Falle während und nach dem Abbruch der Gebäude

und Verkehrsflächen eine qualifizierte, teufenorientierte Beprobung des im Gebiet verbleibenden

Bodens erfolgen, um so die unabdingbare Forderung nach der Gewährleistung von gesunden

Wohnverhältnissen im Gebiet zu ermöglichen.

7.2.2 Wirkungspfad Boden - Grundwasser

Dieser Wirkungspfad ermöglicht die vorsorgliche Bewertung von Schads+offkonzentra+ionen, die zu

einer direkten Schädigung des Grund- und Oberflächenwassers führen können.

Die Erläuterungen im Kapitel 3.2 ab der Seite 1 7 haben im Hinblick auf die Kontamination von

Grundwasser ungünstige hydrogeologische Bedingungen nachgewiesen. So ist der 1. Grundwas-

serieller nicht abgedeckt, das Gebiet ist bei als gering zu bezeichnendem Grundwasserflurabs+and

weiterhin stark an der Grundwasserneubildung beteiligt.

Da die mögliche Rohwasseren+nahme der zeitweilig stillgelegten WF Damgarten aus dem 2.

Grundwasserleiter erfolgt, der mit einer ca. 10 bis 12 m mächtigen, schwer durchlässigen Ge-

schiebemergelschicht bedeckt ist/ wird aus gu+ach+erlicher Sicht eine unmittelbare Beeinflussung

durch das Un+ersuchungsgebiet als sehr unwahrscheinlich eingeschätzt, dennoch wird dieser Wir-

kungspfad ebenfalls als untersuchungsrelevant eingeschätzt. Es wird empfohlen diesen bei der wei-

teren Gefährdungsabschätzung ebenfalls zu betrachten.

Der Grundwasserabs+rom erfolgt entsprechend der Hydroisohypsen in südwestliche Richtung zum

Ribni+zerSee (siehe Lageplan in der Anlage 4.2).

Dabei finden mobile Wasserschadstoffe vermutlich relativ schnell den Weg in den Grundwasserlei-

ter, sie können so zu einer zumindest kleinräumigen und über die Grenzen des Gebietes hinausge-

henden Grundwasserverunreinigung beitragen.

Derzeit ist das Gebiet aufgrund der vorhandenen Bebauung mit der Al+subs+anz und der relativen

Versiegelung der Wege zwischen den Gebäuden relativ gut vor der Versickerung von Nieder-

schlagswasser geschützt. Dies wird sich dann ändern, wenn die Neubebauung des Gebietes er-

folgt. Insbesondere die laut B-Planen+wurf (U1) im Nordwes+en bestimmte Teilfläche, die nach § 9

Abs. 1 Nr. 10 BauGB „...von der Bebauung freizuhalten..." ist, wäre als unbebaute Fläche dann

ein möglicher Transferweg für das Versickern von Wasser in die Bodenschich+en.

Der dem Gu+achter vorliegende B-Plan, Stand Vorentwurf 1/2013 (U1), sieht im bebaubaren Be-

reich die nutzungsbezogene Grundflächenzahl (GRZ) von 0,4 vor. Das bedeutet, dass 40 % der

Flächen mit Gebäuden und Nebenanlagen bebaut werden dürfen. In der Begründung zum B-Plan

steht, dass „die Fläche großflächig durch Bebauung und Verkehrsflächen versiegelt ist. Partiell sind

einige unbefes+igte Flächen anzutreffen." Somit kann von einem derzeitigen Versiegelungsgrad von

mindestens 70% ausgegangen werden.
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Damit kann gegenüber dem jetzigen, stark versiegelten Zustand (~ 70%) bei Abbruch der Gebäu-

de und Freiflächen eine Verringerung der Versiegelung und damit bei gleichbleibendem Nieder-

schlagsdargebot eine potentielle Erhöhung des Austrags von Wasserschads+offen eintreten.

7.3 Risikobewertung

Insgesamt zeigen die Un+ersuchungsergebnisse, dass die als auffällig und belastet angetroffenen

Böden im Bereich der RKS 7/23 stark anthropogen verändert sind.

Die an der RKS 7/23 festgestellte Uberschrei+ung der PAK-Werte nach der LAGA (> Z2) sowie

auch die Uberschreitung der unteren Maßnahmewerte der LAWA-Empfehlungen (1994) anderer-

seits zeigen das vorhandene Risiko, dass die Schaffung gesunder Arbeits- und Lebensverhältnisse

ohne die Durchführung von Sanierungsmaßnahmen nicht möglich ist.

Die in der RKS 7/23 in einer Tiefe von ca. 1,30 bis 1,95 m angetroffenen Kon+aminationen mit

organischen Schadstoffen sind nach wie vor vorhanden, was der Vergleich mit der RKS 6/13 zeigt.

Hier wurde der Benzo(a)pyrenwert mit 0,52 mg/ kg TS ermittelt.

Somit besteht hierfür den jetzt ausgewiesenen Bereich der Fläche 1 zwischen 0,80 und 1,95 m u.

GOK ein Sanierungsbedarf (siehe Lageplan in der Anlage 4.2).

Es ist daher nach Einschätzung des Gutachters an den Befundstellen wegen der vorhandenen,

anthropogen stark veränderten bzw. bodenfremden S+offgemischen eine Sanierung erforderlich.

Diese wird auch aus sozialhygienischer Sicht als erforderlich erachtet. Es ist weiterhin zu verhindern,

dass bei Bauarbeiten belasteter Boden in andere unbelas+ete Bodenzonen eindringen kann oder

durch eine unsachgemäße Handhabung eine Vermischung und weitere Verteilung dieser belasteten

Böden im Vorhabenbereich eintritt.

Hinsichtlich des Wirkungspfades Boden - Grundwasser wird dabei aus gutach+erlicher Sicht ein be-

sonderes Augenmerk auf die weitere Beobachtung der GWMS 1/23 und 3/23 zu legen sein. Eine

großräumige Uberschrei+ung der unteren Maßnahmewerte nach den LAWA-Empfehlungen (1994),

Tab. 2 im Bereich der Trinkwasserschu+zzone II ist nach Einschätzung des Gutach+ers nicht hin-

nehmbar.

An der GWMS 3/23 ist wegen der Uberschrei+ung der relevanten Beuri-eilungswerte bei Einbezie-

hung der wasserv/ir+schaf+lichen Schutzgebie+skulisse weiterhin davon auszugehen, dass der Wir-

kungspfad Boden - Grundwasser eröffnet ist, auch aus dieser Herangehensweise erscheint eine

Sanierung als erforderlich.

Die Sanierung sollte aus gutachterlicher Sicht in der Dekontamination der Bereiche bestehen.

Auf die sich bei einer Umnutzung der Flächen mit der Folge des Rückbaues vorhandener versiegel-

ter Flächen ergebenden Zusammenhänge für die Schadstofffreise+zung wurde bereits im Kapitel

7.2.2 aufmerksam gemacht.
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Die Teufenlage des Bodens zwischen 0,00 und 0,65 m u. GOK wurde bisher nicht untersucht, weil

die Gebäude unverändert nicht abgerissen wurden. Die Probenahmen wären zu diesem Zeitpunkt

nur mit einem unvertretbaren Aufwand zu realisieren gewesen. Dies sollte bei Abriss der Gebäude

inkl. der Fundamentsohlen sowie bei der En+siegelung der Flächen erfolgen.

8. Vorschläge zum weiteren Vorgehen

Die bisherigen Untersuchungen haben das partielle Vorhandensein von schädlichen Bodenverän-

derungen im Untersuchungsgebiet belegt. Diese sind daher aus bodenschutzsachverständiger so-

wie auch aus sozialhygienischer Sicht zu sanieren, um gesunde Lebens- und Arbeitsbedingungen zu

gewährleisten. Die nachfolgende Tabelle zeigt aus gutach+erlicher Sicht Vorschläge zu den not-

wendigen Maßnahmen bei Fes+se+zung als allgemeines Wohngebiet laut B-Planvorentwurf.

Tabelle 5; Übereicht vorgeschlagene Maßnahmen zur Beseitigung der schädlichen Bodenveränderungen

Altlastenflä-
ehe

RKS6/13-
RKS 7/23
GWMS 3/23

RKS 2/13
und 3/13
RKS 4/13

RKS 5/1 3

gesamtes B-

Plangebiet

Untersu-

chungsbereich

Fläche 1 ca.
120m2

Fläche 2 ca.
90m2

Fläche 3 co.
60m2

Fläche 4 ca.
55m2

Bereich der

Baugrenzen,

Nutzgörten,

Kinderspielflä-
chen

Untersuchungs-

bzw. Sanie-

rungstiefe
(m u. GOK)
T 0,80 bis ca.

1,95 m

T 0,80 bis 1,30

T 0,80 bis 1,40

T 0,50 bis 1,50

T 0,0 bis 0,35

m

Sanierungsparameter /
-zielwert

PAK £ 10 mg/ kg TS,
entsprechend < uMW

LAWA -Empfehlungen,
Tabelle 3,

Benzo(a)pyrenwert
< 0,5 mg/kg TS

Benzo(a)pyrenwert
S 0,5 mg/kg TS

Durchzuführende Arbeiten

Sanierung des kontaminierten Bodens

im vermuteten Bereich durch Dekonta-

mination (Bodenaustausch gegen un-

belastete Böden)
Aushaltung der Grenzen der schädli-
chen Bodenverunreinigung

Dokumentation des Sanierungserfolgs

durch Sohle-Stoß-Beprobung

vorhandene anthropogen veränderte

Böden, Gemische und Bauschuttsind

abzutragen, zu entsorgen und durch

Böden entsprechend BBodSchV, Vor-
sorgewerte zu ersetzen

Die Vorschläge in der Tabelle 5 sollen im Folgenden kurz begründet werden.

Der Bereich der mit PAKi6 belasteten Fläche 1 an RKS 6/13 und 7/23 ist vor allem deshalb sanie-

rungswürdig, weil er erhöhte Konzentrationen des grundwasserschädigenden und auch für die ge-

plante wohnbauliche Nutzung in dieser Konzentration nicht tolerierbaren organischen Schadstoffes

PAKi6 sowie des Benzo(a)pyrenwertes aufweist. Gleiches gilt für die ausgewiesenen Fläche 2 bis 4,

die im Ergebnis der Orientierenden Untersuchung (siehe U2) Überschrei+ungen > uMW bei PAKi6

zeigten und deshalb in die Sanierung einzubeziehen sind. Diese Schadstoffe dürften weiterhin bei

Baumaßnahmen aus den am unmittelbaren Nahbereich anzulegenden Baugruben gefördert wer-

den. Dies sollte durch eine vorlaufende Sanierung verhindert werden. Es wird empfohlen, diesen

Bereich im Zuge der erforderlichen Sanierungsuntersuchung nach § 6 (1) BBodSchV mit weiteren

Aufschlüssen zu untersuchen, um dann den tatsächlichen, in der aktuellen Situation notwendigen

Sanierungsbedarf feststellen zu können.

Für die Sanierung wird unter Berücksichtigung der weiteren Nutzung und der vorhandenen hydro-

geologischen Situation der folgende Sanierungszielwert im Boden vorgeschlagen:
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Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

• PAK,5: <10mg/kgTS.

• Benzo(a)pyren: <0,5 mg/kg TS.

Die vorgeschlagenen Sanierungszielwerte wurden aufgrund der erhöhten Konzentration der

Schwellenwert der Empfehlungen für die Erkundung, Bewertung und Behandlung von Grundwas-

serschäden der LAWA (1 994), Tabelle 3 für die Eins+ufung von PAK herangezogen.

Für die in Erarbeitung befindliche B-Planung wird vorschlagen, an den ausgewiesenen Flächen 1

bis 4 eine symbolhafte Markierung mit dem Planzeichen nach § 9 (5) Nr. 3 BauGB „Umgrenzung

von Flächen, deren Böden erheblich mit umweltgefährdenden Stoffen belastet sind" zuzuweisen.

Für die gesamte Fläche erscheint das nicht erforderlich zu sein. Die dafür nach dem Stand der vor-

liegenden Untersuchungen zu markierenden Bereiche wurden in der Anlage 4.2 vorschlagsweise

dargestellt.

Im Bereich von geplanten Nu+zgärten bzw. einer Kinderspielfläche wird aus sozialhygienischer Sicht

um Austausch des Bodens bis in die untersuchte Tiefe von 0,35 m u. GOK mit Material empfoh-

len, das den Vorsorgewerten Anhang II, Kapitel 4 der BBodSchV entspricht. Gleichfalls ist mit den

gleichen Quali+ä+skriterien ein Bodenauftrag von mindestens 0,35 m an diesen Bereichen möglich,

wenn dies mit den geplanten Geländehöhen in Einklang zu bringen ist.

Abschließend sollte diese Bewertung jedoch erst erfolgen, wenn nach Abbruch der Gebäude und

Verkehrsflächen die dann möglichen Flächenbeprobungen, sogenannte Z-Beprobungen, durchge-

führt werden können. Die hier gewonnenen Bodenproben sollten dann nach den Prüfwerten der

BBodSchV, Wirkungspfad Boden - Mensch ausgeweri'et und verglichen werden. Danach kann eine

genauere Ausweisung von möglichen Sanierungsbereichen im zu Grunde liegenden Teufenbereich

erfolgen.

Die im Kapitel 2.1 angesprochene Analytik des Bodens unter besonderer Berücksichtigung des

speziellen Analyseumfangs für den Parameter MKW (Mineralölkohlenwasserstoff) nach der LABO

(2017) hat sich anhand der vorliegenden Ergebnisse aktuell als nicht erforderlich herausgestellt.

Sollte es jedoch bei weiteren Untersuchungen Anhaltspunkte für MKW-Kon+aminationen geben,

dann istderAnalyseumfang entsprechend zu erweitern.

Für die weitere Durchführung von Sanierungsmaßnahmen wird für die Planung, Ausschreibung und

abschließende Baubegleitung die rechtzeitige Einbindung eines abfall- und altlastensachvers+ändi-

gen Sonderfachmanns empfohlen. Nur so können die notwendigen kostenop+imierten Lösungen

konzipiert, mit dem Auftraggeber und den Behörden abgestimmt und letzten Endes umgesetzt und

fachlich korrekt dokumentiert werden.

aufgestellt:

ppa. Dipl.-Ing. P. Steinig

Beratender Ingenieur

Dipl.-Ing. K. Jesch-S+einig

Beratende Ingenieurin

f^h^ul;/^<^!,i:l'?'1^
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B-Plan Nr. 74 der Stadt Ribnitz-Damgarten

„Wohnbebauung ,Barther Straße'", Damgarten

Detailuntersuchung nach § 3(4) BBodSchV

--<• Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

9. Anlagen

Anlagen 1: Prüfberichte der Probenahmen der H.S.W. Ingenieurbüro Gesellschaft für Energie und

Umwelt mbH

• H.S.W./Prüfbericht-16012023/PS-OI (Bodenproben, LAGA)

• H.S.W./Prüfbericht-03022023/PS-OI (Grundwasserproben, LAWA)

Anlage 2: Prüfberichte der chemischen Analytik der EUROFINS Umwelt Nord GmbH (DAkkS D-PL-

14542-01-00) bzw. der GBA- Gesellschaft für Bioanalytik und Umwelt mbH (DAkkS D-PL-14170-

01-03)

• 2023P501390 (GBA, Boden)

• AR-23-NK-000861-01 (EUROFINS, Grundwasser)

Anlage 3: tabellarische Auswertung der chemischen Analy+ik

3.1 BBodSchV, Prüf- und Maßnahmewerte, Wirkungspfad Boden - Mensch

3.2 Beurteilung nach den Empfehlungen für die Erkundung, Bewertung und Behandlung von

Grundwasserschäden der LAWA (1994), Tabelle 2

3.3 [AG/\ TR Boden (2004)

3.4 Beurteilung nach den Empfehlungen für die Erkundung, Bewertung und Behandlung von

Grundwasserschäden der LAWA (1994), Tabelle 3, LAWA, Prüf- und Maßnahmewerte, Wir-

kungspfad Boden - Grundwasser

Anlage 4: kar+ographische Auswertung der chemischen Analytik

4.1 Auswertung der Ergebnisse Wirkungspfad Boden - Mensch

4.2 Auswertung der Ergebnisse der GWMS-Beprobung nach der LAWA (1994), Tabelle 2, Pa-

rame+er PAK mit Hydroisohypsen

4.3 Vorschläge zu den Sanierungsbereichen/ zeichnerischen Festsetzungen im B-Plan

10. Quellenangaben/ Literaturverzeichnis

BMU. (1 7. 03 1998). Gesetz zum Schutz vor schädlichen Bodenveränderungen und zur Sanierung

von Altlas+en (Bundes-Bodenschutzgese+z - BBodSchG). ßundes-ßodenschufagesefz -

BßodSchG. Berlin.

BMU. (12. 07 1999). Bundesbodensschu+z und Altlas+enverordnung (BBodSchV). zuietzt geändert

durch Art. 5 Abs. 31 G v. 24.02.2012. Berlin.

EBV. (1 6.07.2021). Verordnung zur Einführung einer Ersatzbaustoffverordnung, zur Neufassung

der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung und zur Änderung der

Deponieverordnung und der Gewerbeabfallverordnung (Ersa+zbaustoffverordnung-

Ersa+zbaustoffV), Inkrafttre+en am 01.08.2023
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Uwe Rahden

IBKMVGmbH
Ansprechpartner: Dipl.-Ing. Axel Winkel

Kontakt Stralsund
Sitz der Gesellschaft

(Hauptniederlassung):

Platz des Friedens 28
18437 Stralsund
03831311135
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Ingenieurbüro Voss & Muderack GmbH

Ingenieurbüro Voss & Muderack GmbH
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Hans-Hartmut Kleiber Freischaffender Architekt
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18311 Ribnitz-Damgarten
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Mit freundlichen Grüßen

Uwe Rahden
Sachbearbeiter Planen und Bauen

Bernsteinstadt Ribnitz-Damgarten
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H.S.W. Ingenieurbüro
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-Str. 1 9
D-18055 Rostock

Tel. 0381 -252898 0 / Fax 0381 -252898 20
e-mail: Lnfo@hsw-rostock.de

DIN 38402-A 13 (1985-12)
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WW^ ^S^sä9 Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage 1; Seite 1 von 12

Prüfbericht-Nr.

Prüfbericht vom

Objekt /Auftrag

Prüfgegenstand

Probenahmeverfahren

: H.S.W./03022023/PS-01

: 03.02.2023

: BV Damgarten, B-Plan Nr. 74 „Werkstattgebäude ZBO

Land bau"

Detailun+ersuchung nach §3 (4) BBodSchV

: Grundwasser

: DIN 38402 A 13

Auftraggeber:

Stadt Ribnitz-Damgarten

Am Markt 1
18311 Ribnitz-Damgarten

Auftragnehmer:

IAA'
F»^rf& Wi*%S" Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Tel. 0381/252898-0/ Fax 0381/252898-10

Auftragseingang

Probenahme am

Probenübergabe an

akkreditiertes Labor

Übergabe am

E-mail: info@hsw-rostock.de

www.hsw-rostock.de

: 30.09.2022

: 03.02.2023

: EUROFINS Umwelt Nord GmbH

: 03.02.2023

Probenahmeprotokolle : Seite 4-9 ^

Bohrprofile : Seite 10-12 ,,. \i.

Prüfberichtzeichnungsberechtigter : ppa. Dipl.-Ing. P. Steinig

Dokumentenkürzel Ausgabe J Revisionsstand Datum jerslellt

[ PN-PNF06.AbfaH.doc l l ^ | 0^ | 01.07.2011 |

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.
Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestattet.

[geprüft [freigegeben

Proiekt.-Nr. 2(^2/41/676



H.S.W. Ingenieurburo
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-Str. 19
D-18055 Rostock

Tel. 0381-252898 0 / Fax 0381-252898 20
e-moil: info(a>hsw-rostock.de

DIN 38402 -A 13 (1985-12)

HSä&iCT»' ln9enieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage 1; Seite 2 von 12

Ubersich+slageplan
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Quelle: QGIS/ H.S.W.

Dokumentenkürzel | Ausgabe | Revisionsstand | D^lum jerslellt

J^PNFÖ6-AbfaU.doc-| T~' " | ^1 ~~^ _J_01^7:20iLL

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Pröfgegenstand.
Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestattet.

'uft freigegeben
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Nr.

Legende

GWMS-Standorte

0 10 20 30

l_ll l

Art der Änderung Datum Zeichen

AUFTKAGGEBEK;

Stadt Ribnife-Damgarten
Am Markt 1
18311 Ribnilz-Damgarten

FACHP1ANUNG-.

Ingenieurbüro
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

D-18055 Rostock - Gerhart-Hauplmann-Str. 19 - Tel.: 0381 2528980 - e.mail: info@hsw-rostock.de

PROJEKT:

BV Ribnitz-Damgarten, B-Plan 74
"Werkstattgebäude ZBO Landbau"

PtANINHALT:

Lageplan Probenahme Grundwassermessstellen

MAßSTAB; 1:500

SYSTEM: EPSG

PLANUNGSGKUNDLAGE:

Kartenatias

DATUM: 03.02.2023

B1ATTGBOSSE: DIN A3

BEARBE1TER: Katrin Jesch-Steinig

GEZEICHNET: KJS

PBOJEKT-NR.;

WlVfSMS

ANLAGE: l



H.S.W. Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Gerhart-Hauptmann-Str. 19

D-18055 Rostock

Tel. 0381-252898 0 / Fax 0381-252898 20

e-mail: info@hsw-rostock.de

DIN 38402-A13 (1985-12)

l^*^?.
F»^^» ^ ~-^^» Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage l/Seite l von 2

Protokoll über die Entnähme einer Grundwasserprobe:

Probenehmer/Dienststelle:

H.S.W. Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Gerhart-Hauptmann-Str. 19

18055 Rostock

Objekt/Auftragsnummer:

2022/45/608

Objekt/Ort:

BV Damgarten, B-Plan Nr. 74

"Werkstattgebäude ZBO Landbau"

BBodSchV§3 (4), Detailuntersuchung

Auftraggeber:

Bernsteinstadt Ribnitz-Damgarten

Am Markt l, 18311 Ribnitz-Damgarten

Probenahmestelle:

Gemeinde/Ortsteil:

RDG/Damgarten

Probenkennzeichnung:

KJ-03-02-23-01

Eigentümer der Messstelle:

Landkreis:

Vorpommern-Rügen

Bezeichnung des Messpunktes:

GWMS 1/23

Bundesland:

M-V

Entnahmestelle:

Flurstück/Topografische Karte:

EPSG-Code

Rechtswertca.:

33335317,14
Hochwertca.:

6015286,27

Datum:

03.02.2023

Zeitpunkt:

8:30
Dauer [h]:
0:35

Probenahmestelle:

GWM
x

Stollen Bohrung Brunnen Schacht Quelle

Randbedingungen:

Messpunkt: OKSeba-Kappe

Rohr-/Schachtdurchmesser [mm]:

Bohrungsdurchmesser [mm]:

Filterlage [von-bis, m u. Messpunkt]:

Sohltiefe (Soll/lst) [m u. Messpunkt]:

Wasserspiegel v. Probenahme [m u. Messpkt];

Wasserspiegel n. Probenahme [m u. Messpkt]:

Entnahmetiefe [m u. Messpunkt]:

9,42

50

80

1,64

2,41

Probenahmegerät:

Schöpfbecher

Schöpfapparat

Probenahmepumpe

Probenbehälter:

Flasche aus Grünglas

Flasche aus PE

Flasche aus PE

Volumen:

1000
50

500

ml

ml

ml

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.

Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestattet.

Dokumentenkürzel

PN-PNW04-Grundwasser.xlsx

Ausgabe

r
Revlslonsstand

0
Datum

1.7.11

erstellt

Objekt: 2022/45/608

geprüft freigegeben



H.S.W. Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Gerhart-Hauptmann-Str. 19

D-18055 Rostock

Tel. 0381-252898 0 / Fax 0381-252898 20

e-mail: info@hsw-rostock.de

DIN 38402-A13 (1985-12)

T^f» W-'^Sfi Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage l/Seite 2 von 2

Beobachtungen u. Messungen vor Ort/Probenbehandlung und Transport:

Einfacher Rohrinhalt des Pegels [m3]: 0,005

Ringraumvolumen [m ]: 0,012

Messzeitpunkt

3-facherRohrinhalt[l]: 14

Abbruchkriterium

4-facherRohrinhalt[l]: 19

Gesamtfördervolumen bis PN [l]:

Beobachtungen am geförderten Grundwasser:

Farbe d. abgesetzten Probe: leicht bräunlich

Farbe d. absetzbaren Stoffe:

Trübung

Geruch

braun

leicht

geruchlos

Schüttung/Förderstrom [1/min]:

1,5-faches Ringraumvolumen [l]: 18

1,1

4-faches Ringraumvolumen [l]: 47

Lufttemperatur [°C]:

Wassertemperatur [°C]:

Leitfähigkeit [nS/cm]:

Sauerstoffgehalt [mg/1]:

pH-Wert:

Redoxpotential [mV]

Eh-Wert:

rH-Wert:

EN:

2340

5,77

7,03

86,2

303,2

24,9

55,9424

Messungen vor Ort:

Zeit

8:30

8:45

9:05

T m

9
8,9

8,8

Leitfähig-keit

[tiS/cm]

2580

2362

2340

PH

7,11

7,03

7,03

Sauerstoff-

gehalt

[mg/1]
6,82

6,14

5,77

Redox-

Potential

[mV]
125

101,2

86,2

Grundwassers

piegel u.

Messpunkt

gepumpt

[m3]

Bemerkungen (Konservierungsstoffe u.a.): Schöpfprobe

Zur Untersuchung gegeben

An: Eurofins Umwelt GmbH am: 03.02.2023 um: ca. 15:00 Uhr

Ort:

Rostock

Probenehmer:

K.Janßen

Unterschrift:

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.

Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestattet.

Objekt: 2022/45/608

Dokumentenkürzel

PN-PNW04-Grundwasser.xlsx

Ausgabe

r
Revisionsstand
0'

Datum

1.7.11

erstellt geprüft freigegeben



H.S.W. Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Gerhart-Hauptmann-Str. 19

D-18055 Rostock

Tel. 0381-252898 0 / Fax 0381-252898 20

e-mail: info@hsw-rostock.de

DIN 38402-A13 (1985-12)
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Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage l/Seite l von 2

Protokoll über die Entnähme einer Grundwasserprobe:

Probenehmer/Dienststelle:

H.S.W. Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Gerhart-Hauptmann-Str. 19

18055 Rostock

Objekt/Auftragsnummer:

2022/45/608

Objekt/Ort:

BV Damgarten, B-Plan Nr. 74

"Werkstattgebäude ZBO Landbau"

BBodSchV§3 (4), Detailuntersuchung

Auftraggeber:

Bernsteinstadt Ribnitz-Damgarten

Am Markt l, 18311 Ribnitz-Damgarten

Probenahmestelle:

Gemeinde/Ortsteil:

RDG/Damgarten

Probenkennzeichnung:

KJ-03-02-23-02

Eigentümer der Messstelle:

Landkreis:

Vorpommern-Rügen

Bezeichnung des Messpunktes:

6WMS 2/23

Bundesland:

M-V

Entnahmestelle:

Flurstück/Topografische Karte:

EPSG-Code

Rechtswertca.:

33335283,47
Hochwertca.:

6015223,62

Datum:

03.02.2023

Zeitpunkt:

9:15
Dauer [h]:
0:35

Probenahmestelle:

GWM | Stollen

T
Bohrung Brunnen Schacht Quelle

Randbedingungen:

Messpunkt: OKSeba-Kappe

Rohr-/Schachtdurchmesser [mm]:

Bohrungsdurchmesser [mm]:

Filterlage [von-bis, m u. Messpunkt]:

Sohltiefe (Soll/lst) [m u. Messpunkt]:

Wasserspiegel v. Probenahme [m u. Messpkt]:

Wasserspiegel n. Probenahme [m u. Messpkt]:

Entnahmetiefe [m u. Messpunkt]:

9,756

50

80

2,1

2,33

Probenahmegerät:

Schöpfbecher

Schöpfapparat

Probenahmepumpe

Probenbehälter:

Flasche aus Grünglas

Flasche aus PE

Flasche aus PE

Volumen:

1000

50

500

ml

ml

ml

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.

Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestattet.

Objekt: 2022/45/608

Dokumentenkürzel

PN-PNW04-Grundwasser.xlsx

Ausgabe

l
Revlsionsstand

u

Datum

1.7.11

erstellt geprüft freigegeben



H.S.W. Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Gerhart-Hauptmann-Str. 19

D-18055 Rostock

Tel. 0381-252898 0 / Fax 0381-252898 20

e-mail: info@hsw-rostock.de

DIN 38402-A13 (1985-12)
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Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage l/Seite 2 von 2

Beobachtungen u. Messungen vor Ort/Probenbehandlung und Transport:

Einfacher Rohrinhalt des Pegels [m3]: 0,004

Ringraumvolumen [m3]: 0,010

Messzeitpunkt

3-facherRohrinhalt[l]: 11

Abbruchkriterium

4-facherRohrinhalt[l]: 15

Gesamtfördervolumen bis PN [l]:

Beobachtungen am geförd erten Grundwasser:

Farbe d. abgesetzten Probe:

Farbe d. absetzbaren Stoffe:

Trübung

Geruch

Schüttung/Förderstrom [1/min]:

1,5-faches Ringraumvolumen [l]: 14

4-faches Ringraumvolumen [l]: 38

braun

braun

stark

geruchlos

Lufttemperatur[°C]:

Wassertemperatur [°C]:

Leitfähigkeit [nS/cm]:

Sauerstoffgehalt [mg/1]:

pH-Wert:

Redoxpotential [mV]

Eh-Wert:

rH-Wert:

EN:

8,1

341?

8,64

7,32

122,7

339,7

26,81

55,8038

Messungen vor Ort:

Zeit

9:15

9:30

9:50

T m

7,8

8

8,1

Leitfähig-keit

[^S/cm]

326

338
341?

pH

7,41

7,4

7,32

Sauerstoff-

gehalt

[mg/1]
8,63

8,59

8,64

Redox-

Potential

[mV]
104,7

111,2

122,7

Grundwassers

piegel u.

Messpunkt

gepumpt

[m3]

Bemerkungen (Konservierungsstoffe u.a.): Schöpfprobe

Zur Untersuchung gegeben

An: Eurofins Umwelt GmbH

Leitfähigkeit nicht genau ermittelbar

am: 03.02.2023 um: ca. 15:00 Uhr

Ort:

Rostock

Probenehmer:

K.Janßen

Unterschrift:

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstanc

Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestattet.

Dokumentenkürzel

PN-PNW04-Grundwasser.xlsx

Ausgabe

l
Revisionsstand

0
Datum

1.7.11

erstellt

Objekt: 2022/45/608

geprüft freigegeben
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Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Gerhart-Hauptmann-Str. 19

D-18055 Rostock

Tel. 0381-252898 0 / Fax 0381-252898 20
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Anlage l/Seite l von 2

Protokoll über die Entnähme einer Grundwasserprobe:

Probenehmer/Dienststelle:

H.S.W. Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Gerhart-Hauptmann-Str. 19

18055 Rostock

Objekt/Auftragsnummer:

2022/45/608

Objekt/Ort:

BV Damgarten, B-Plan Nr. 74

"Werkstattgebäude ZBO Landbau"

BBodSchV§3 (4), Detailuntersuchung

Auftraggeber:

Bernsteinstadt Ribnitz-Damgarten

Am Markt l, 18311 Ribnitz-Damgarten

Probenahmestelle:

Gemeinde/Ortsteil:

RDG/Damgarten

Probenkennzeichnung:

KJ-03-02-23-03

Eigentümer der Messstelle:

Landkreis:

Vorpommern-Rügen

Bezeichnung des Messpunktes:

GWMS 3/23

Bundesland:

M-V

Entnahmestelle:

Flurstück/Topografische Karte:

EPSG-Code

Rechtswertca.:

33335278,67

Hochwertca.:

6015168,48

Datum:

03.02.2023

Zeitpunkt:

10:10
Dauer [h]:
0:35

Probenahmestelle:

GWM
x

Stollen Bohrung Brunnen Schacht Quelle

Rand bedingungen:

Messpunkt: OKSeba-Kappe

Rohr-/Schachtdurchmesser [mm]:

Bohrungsdurchmesser [mm]:

Filterlage [von-bis, m u. Messpunkt]:

Sohltiefe (Soll/lst) [m u. Messpunkt]:

Wasserspiegel v. Probenahme [m u. Messpkt]:

Wasserspiegel n. Probenahme [m u. Messpkt]:

Entnahmetiefe [m u. Messpunkt]:

9,581

50
80

2,27

3,01

Probenahmegerät:

Schöpfbecher

Schöpfapparat

Probenahmepumpe

Probenbehälter:

Flasche aus Grünglas

Flasche aus PE

Flasche aus PE

Volumen:

1000
50

500

ml

ml

ml

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.

Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestattet.

Objekt: 2022/45/608

Dokumentenkürzel

PN^NW04-Grundwasser.xlsx

Ausgabe

l
Revisionsstand

0
Datum

1.7.11

erstellt geprüft freigegeben



H.S.W. Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Gerhart-Hauptmann-Str. 19

D-18055 Rostock

Tel. 0381-252898 0 / Fax 0381-252898 20

e-mail: info@hsw-rostock.de

DIN 38402-A13 (1985-12)

W^K W"'^« Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage l/Seite 2 von 2

Beobachtungen u. Messungen vor Ort/Probenbehandlung und Transport:

Einfacher Rohrinhalt des Pegels [m3]: 0,003

Ringraumvolumen [m3]: 0,009

Messzeitpunkt

3-facherRohrinhalt[l]: 10

Abbruchkriterium

4-facherRohrinhalt[l]: 14

Gesamtfördervolumen bis PN [l]:

Beobachtungen am geförderten Grundwasser:

Farbe d. abgesetzten Probe:

Farbe d. absetzbaren Stoffe:

Trübung

Geruch

Schüttung/Förderstrom [1/min]:

1,5-faches Ringraumvolumen [l]: 13

braun

braun s;<

stark

geruchlos

4-faches Ringraumvolumen [l]: 35

Lufttemperatur[°C]:

Wassertemperatur [°C]:

Leitfähigkeit [|-iS/cm]:

Sauerstoffgehalt [mg/1]:

pH-Wert:

Redoxpotential [mV]

Eh-Wert:

rH-Wert:

EN:

887

4,33

7,48

94,7

311,7

26,1

55,9424

Messungen vor Ort:

Zeit

10:10

10:30

10:45

T m

7,9

8,6

8,8

Leitfähig-keit

[tiS/cm]

706
871

887

PH

8,33

7,56

7,48

Sauerstoff-

gehalt

[mg/1]
4,85

4,72

4,33

Redox-

Potential

[mV]
88,3

91,3

94,7

Grundwassers

piegel u.

Messpunkt

gepumpt

[m3]

Bemerkungen (Konservierungsstoffe u.a.): Schöpfprobe

Zur Untersuchung gegeben

An: Eurofins Umwelt GmbH am: 03.02.2023 um: ca. 15:00 Uhr

Ort:

Rostock

Probenehmer:

K.Janßen

Unterschrift:

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.

Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestattet.

Objekt: 2022/45/608

Dokumentenkürzel

PN-PNW04-Grundwasser.xlsx

Ausgabe

r
Revisionsstand
0~

Datum

1.7.11

erstellt geprüft freigegeben



Anlage 1
Standort: Damgarten zu 2022/41/608

Ausbau

Profil
GWMS 1/23

ca.9,37 m NHN

-0,20

0,00

9,0

0,5(f

8,4

7,8

V 1,95
1,95-

7,2

6,6

3,20
6,0

A4 3,90-
4,00-

4,8

A

y
A.

A

• A

«A

*A

A

•A

A

«A

A

*A

A

^
^̂
:z:
/\
0

/\
0

/\
0

0,00^7
Aufschüttung, Feinsand; schluffig, humos,
Ziegelrests

Feinsand; schluffig

1,80

Feinsand; stark schluffig

Geschiebemergel

3,90
Geschiebemergel

Geschiebemergel

5,00

Abschlußkappe, DN 50,
PVC

0 0

0

0 0

0 0

<> 0

0 0

0 0

0.

Vollrohr, DN 50, PVC

Bohrlochdurchmesser 60
mm

Filterrohr, SW 0,2 mm, DN
50,PVC

Bohrgut

Spitze, DN 50, PVC

5,00

Hinweis: Höhenmaßstab: 1:30
Die im Profil dargestellten Wasserspiegel sind zeitbezogen und keine Bemessungswasserspiegel !! Horizontalmaßstab: 1:20

Projekt: B-Plan 74, ZBO, Ribnitz-Damgarten

Bohrung: 1740-608-GWMS1-01/023

Auftraggeber: Stadt Ribnitz-Damgarten

Bohrfirma: H.S.W. Ingenieurbüro GmbH

Bearbeiter: P. Steinig

Datum: 16.01.2023

Rechtswert: 33335317 (ETRS

Hochwert: 6015286 (ETRS

Ansatzhöhe: 9,37m

Endtiefe: 5,00

^
^SSTlngenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Geology | Energy | Environment!
Gerhart-Hauptmann-Straße 19
D-'

Tel. 0381.252898-0 / Fax 0381.252898-20
email: info@hsw-rostock.de



Standort: Damgarten
Anlage 1

zu 2022/41/608

Ausbau

ca.9,29 m NHN

Profil
GWMS 2/23

-0,52^f
-0,50_/

0,00

Abschlußkappe, DN 50,
PVC

9,0

8,4

V 1,40
7,8

7,2

6,6

6,0

5,4

0,00

0,20

0,80

2,20

2,80

3,40

4,00

Ae-°

•'. A

Ae-°

•'. A

^
^

Beton

Aufschüttung, Sand; schwach kiesig,
Reste (Beton)

Feinsand; stark schluffig
1,50

Mittelsand; feinsandig, schwach
grobsandig

Geschiebemergel

3,50
3,60

Geschiebemergel

4,00

O!

0

Hinweis:
Die im Profil dargestellten Wasserspiegel sind zeitbezogen und keine Bemessungswasserspiegel !!

Vollrohr, DN 50, PVC

Bohrlochdurchmesser 60
mm

Filterrohr, SW 0,2 mm, DN
50,PVC

Bohrgut

Spitze, DN 50, PVC

Höhenmaßstab: 1:30
Horizontalmaßstab: 1:20

Projekt: B-Plan 74, ZBO, Ribnitz-Damgarten

Bohrung: 1740-608-GWMS2-01/023

Auftraggeber: Stadt Ribnitz-Damgarten

Bohrfirma: H.S.W. Ingenieurbüro GmbH

Bearbeiter: P. Steinig

Datum: 16.01.2023

Rechtswert: 33335283 (ETRS 89)|

Hochwert: 6015224 (ETRS 89)

Ansatzhöhe: 9,29m

Endtiefe: 4,00

»Ai
l"*Wi^g"'lngenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Geology | Energy | Environment!
Gerhart-Hauptmann-Straße 19
D-18055 Rostock
Tel. 0381.252898-0 / Fax 0381.252898-20
email: info@hsw-rostock.de



Standort: Damgarten
Anlage 1

zu 2022/41/608

Ausbau

ca.9,09 m NHN

Profil
GWMS 3/23

-0,82^=
-Oß0_j

0,00

Abschlußkappe, DN 50,
PVC

9,0

8,4

7,8

V 1,45_

7,2

6,6

AO

0,00

1,70

2,05-

2,80

3,00

3,30

3,50

A ^
• '. A

A r
• . A

A^"

• . A

A "^

• . A

A":

*. A

A ^

"!;.

^

^

Aufschüttung, Sand, Schluff, Reste
(Beton)

Feinsand; stark schluffig

Geschiebemergel

Geschiebemergel

Mittelsand; feinsandig, schwach
grobsandig, mittelkiesig, schwach
grobkiesig

Geschiebemergel

1,20

3,50

Hinweis:
Die im Profil dargestellten Wasserspiegel sind zeitbezogen und keine Bemessungswasserspiegel !!

Vollrohr, DN 50, PVC

Bohrlochdurchmesser 60
mm

Bohrgut
Filterrohr, SW 0,2 mm, DN
50, PVC

Spitze, DN 50, PVC

Höhenmaßstab: 1:30
Horizontalmaßstab: 1:20

Projekt: B-Plan 74, ZBO, Ribnitz-Damgarten

Bohrung: 1740-608-GWMS3-01/023

Auftraggeber: Stadt Ribnitz-Damgarten

Bohrfirma: H.S.W. Ingenieurbüro GmbH

Bearbeiten P. Steinig

Datum: 16.01.2023

Rechtswert: 33335279 (ETRS 89)|

Hochwert: 6015168 (ETRS 89)

Ansatzhöhe: 9,09m

Endtiefe: 3,50

HS^ [ngenieurburo

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Geology | Energy | Environment!
Gerhart-Hauptmann-Straße 19
D-18055 Rostock
Tel. 0381.252898-0 / Fax 0381.252898-20
email: info@hsw-rostock.de



H.S.W. Ingenieurbüro
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmonn-Str. 1 9
D-18055 Rostock

Tel. 0381 -252898 0 / Fax 0381 -252898 20
e-mail; info''Slhsw-"ostoc!<.de

LAGA-Richtlinie PN 98 (2001-12)

^-^s
..-Hd Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage 1; Seite 1 von 40

Prüfbericht-Nr.

Prüfbericht vom

Objekt /Auftrag

Prüfgegenstand

Probenahmeverfahren

: H.S.W./16012023/PS-01

: 16.01.2023

: BV Damgarten, B-Plan Nr. 74 „Werkstattgebäude ZBO

Landbau"

De+ailun+ersuchung nach §3 (4) BBodSchV

: Boden

: LAGA-RL PN 98

Auftraggeber:

Stadt Ribnitz-Damgarten

Am Markt 1

18311 Ribnitz-Damgarten

Auftragnehmer:

Kau.-
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Tel. 0381/252898-0/ Fax 0381/252898-10

Auftragseingang

Probenahme am

Probenübergabe an

akkredi+ier+es Labor

Übergabe am

E-mail: info@hsw-rostock.de

www.hsw-rostock.de

: 30.09.2022

: 16.01.2023

: GBA- Gesellschaft für Bioanalytik mbH

: 16.01.2023

Probenahmeprotokolle : Seite 4-33 ^^ \J^^

Bohrprofile : Seite 34 - 40

Prüfberichtaeichnungsberechtigter : ppa. Dipl.-Ing. P. Steinig

Dokumentenkürzel l Ausgabe l Revisionsstand | Datum [erstellt

[ PN-PNFOo-Abfall.doc | 1 |0 J °LP7:2P1.1.J

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.
Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestattet.

[geprüft [freigegeben

Projekt.-Nr.2022/41/676



H.S.W. Ingenieurbüro
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-Str. 19
D-18055 Rostock
Tel. 0381 -252898 0 / Fax 0381 -252898 20
e-mail: info(Shsw-rostocl<.de

LAGA-Richtlinie PN 98 (2001-12)

% •KESSS^Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage 1; Seite 2 von 40

Ubersichtslageplan

y-s'p-f
."-<r"

^i^l'FASSGEHÖ
^L jL^-tt-*

Quelle: QGIS/ H.S.W.

52!<.u"2e.ntel1JSL"Z£L.- jA'lis9.ai:le...(, .Be-v's'on.sltan^ . -5aJ^nl-,„_.le.rslellL-. „.^. ...Zbä?BifL
PN-P-NF06-AbTa1T.docTl-^^ | 0 _| OI.O/JoTrf

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.
Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestattet. Projekt.-Nr.2022/41/676



Legende

RKS- Probenahme mit Probenbezeichun, Angabe der Endteufe
und der untersuchten Parameter

10

_L

15

J.

20

J

Art der Änderung

AUFTBAGSEBEB:

Stadt Ribni+z-Da m garten
Am Markt 1
18311 Ribnitz.Damgorten

FACHP1ANUNS:

HSM Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

D-18055 Rostock - Gerhart.Hauptmann.Str.19 - Tel.: 0381 252B980 - e.ma.l: info@hsw.rostock.de

BV Ribnitz-Damgarten, B-Plan Nr. 74
"Wohnbebauung 'Barther Straße'"

Detailuntersuchung §3(4) BBodSchV

Logeplon Probenahme

MABSTAB; 1:300

SYSTEM: EPSG

P1ANUNGSG8UNDLAGE:

Kartenatlas

DATUM: 16.01.2023

BIATTSROSSE: DIN A3

BEARBEITE»; Katrin Jesch.Sleimg

GEZEICHNET; KJS

PBOJEKT.NR.:

2022/45/608



-B
c

d)

°

u

H.S.W. Ingenieurbüro
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-Str. 19
D-18055 Rostock

Tel. 0381 -252898 0 / Fax 0381 -252898 20
e-mail: infoOhsw-rostock.de

LAGA-RichtliniePN98(2001-12)

\^fS9
F& W.^-'a» Ingenieurböro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage 1; Seite 4 von 40

Protokoll über die Entnähme einer Bodenprobe

Probenehmer/Diens+stelle:

H.S.W. Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-Str. 19
18055 Rostock
Projektnummer: 2022/45/608

Probenahmestelle:

Gemeinde: Ribni+z-Damgarten

Betrieb:

Betreff/Anlass/Grund der Probenahme:

Damgar+en, B-Plan Nr. 74 „Werkstat+gebäude
ZBO Landbau"
BBodSchV, Detailuntersuchung

Veranlasser:

Stadt Ribnitz-Damgarten

Am Markt 1
18311 Ribnitz-Damqarten

Ort: Damgarten Landkreis: Vorpommern-Rügen

Flurstück/Topografische Karte:
EPSG-Code 5650

Hochwert ca.:

6015221,88
Rechtswert ca.:

33335314,43
Art des Bodens

Probenahmetag/Probenahmeuhrzeit

Probenbezeichnung/-nummer

Vermutete Schadstoffe/Gefährdungen

En+nahmegerät

Herkunft des Bodens

Einzel- oder Mischprobe

bei Mischprobe Zahl der Einzelproben

Entnahmedaten:

Boden

16.01.2023, 8:40 Uhr

KS-16-01-23-01

LAGA Boden, daraus MKW und PAK 16

RKS

RKS 3/23

EP

Art der Lagerung/ Menge
des beprobten Abfalls

Entnahmetiefe (m)
Farbe

Geruch

Festigkeit / Konsistenz

Homogenität

Kornzusammensetzung/
-große

Boden

-Ö,95-^1^3CT

beige

erdig

locker

0% min. FS"

0 % nichtmin. FS
s

Einflüsse auf Abfall

Lagerungsdauer

Vergleichsproben

Ergebnis Vorunfersuchung

Probenkonservierung

Art des Probegefäßes
Verschluss
Probemenge

Nutzung des Grund-
Stückes als ZBO-

Fläche
unbekannt

RKS57TT
PS-12-09-13-05

Z2 wegen PAK, BaP

ohne

Schraubdeckelglas

0,251

Dokumentenkürze! j Ausgabe | Revisionsstand j Datum

LjLN_-P.NFO^-AbfaJUOC-.J- .1- -. .. -. ...l P-— „ - _ .1- ° L07Jon. .-L

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.
Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestattet.

jeprüft (freigegeben

Projekt.-Nr.2022/41/676



H.S.W. Ingenieurbüro
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Houptmann-Str. 19
D-18055 Rostock

Tel. 0381-252898 0 / Fax 0381-252898 20
e-mail: info(3hsw-rostock.de

LAGA-RichtliniePN98(2001-12)

HSI&läH 'Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage 1; Seite 5 von 40

Lageskizze (unmaßstäblich)

Grundlage der Darstellung:

Einmessung mit

GPS 1X1 Einmessung mit Laser
Fotos:

Einmessung mit Nivelliergerät

Foto 1: Lage RKS 3/23

Ausgabe Revisionsstand

0
DatumDokumentenkürzel

PN.PNF06-Abfall.doc

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.
Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestattet.

~~]ersieiF
01.07^01 T T "

frei^^e^be^ EE3
Projekt.-Nr.2022/41/676



H.S.W. Ingenieurbüro
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-Str. 19
D-18055 Rostock
Tel. 0381-252898 0 / Fax 0381-252898 20
e-mail: info(a>hsw-rostock.de

LAGA-RichtliniePN98(2001-12)

HsvyIST WSSCi^lngenieurbüro

Gesellschaft för Energie und Umwelt mbH

Anlage 1; Seite 6 von 40

Foto 2: beprobtes Substrat KS-16-01-23-01
Schichtenprofil:
siehe ab Seite

Beobachtungen/Bemerkungen:

RKS 3/23 organolep+isch unauffällig, Probe wurde in der Wechselzone des Grundwassers genom-

men,GWbei 1,20m u. GOK

Zeugen: Karsten Janßen, Peter Steinig (H.S.W.)

Zur Untersuchung gegeben: am: 16.01.2023 Uhrzeit: ca. 16.00 Uhr

an: GBA- Gesellschaft für Bioanalytik mbH

Ort: Probenehmer:

Rostock Dipl.-Ing. Ka+rin Jesch-Steinig

Unterschrift:

^1^ I'^L /L.^ 7

Dokumentenkürzel

PN.PNF06-Abfall.doc

Ausgabe | Revisionsstand

0
Datum

01.07.201'
Ig ep ruft ^eigegeben

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.
Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestattet. Projekt.-Nr.2022/41/676



H.S.W. Ingenieurbüro
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-Str. 19
D-18055 Rostock

Tel. 0381 -252898 0 / Fax 0381 -252898 20
e-mail: info©hsw-rostocK.de

LAGA-Richtlinie PN 98 (2001-12)

ft"Wn<^<» Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage 1; Seite 7 von 40

Protokoll über die Entnähme einer Bodenprobe

Probenehmer/Dienststelle:

H.S.W. Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Haup+mann-Str. 19
18055 Rostock
Projektnummer: 2022/45/608

Be+reff/Anlass/Grund der Probenahme:

Damgarten, B-Plan Nr. 74 „Werkstat+gebäude

ZBO Landbau"
BBodSchV, De+ailuntersuchung

Veranlasser:

Stadt Ribnitz-Damgarten

Am Markt 1
18311 Ribni+z-Damgarten

Probenahmestelle:

Gemeinde: Ribni+z-Damgarten Ort: Damgarten Landkreis: Vorpommern-Rügen

Betrieb:

Flurs+ück/Topografische Karte:
EPSG-Code 5650

Hochwertca.:

6015221,88
Rech+swert ca.:

33335314,43

Art des Bodens

Probenahme+ag/Probenahmeuhrzeit

Probenbezeichnung/-nummer

Vermutete Schadstoffe/Gefährdungen

Entnahmegerät

Herkunft des Bodens

Einzel- oder Mischprobe

bei Mischprobe Zahl der Einzelproben

Entnahmedaten:

Boden

16.01.2023, 8:50 Uhr

KS-16-01-23-02

LAGA Boden, daraus MKW und PAK 16

RKS
RKS 3/23

EP

Art der Lagerung/ Menge
des beprobten Abfalls

Entnahmetiefe (m)
Farbe

Geruch

Festigkeit / Konsistenz

Homogenität

Kornzusammenset2ung/
-große

Boden

2,9-3,2

hellbraun, beige

erdig

mitteldicht

0 % min. FS
0 % nich+min. FS

L

Einflüsse auf Abfall

Lagerungsdauer

Vergleichsproben

Ergebnis Voruntersuchung

Probenkonservierung

Art des Probegefäßes
Verschluss
Probemenge

Nutzung des Grund-
Stückes als ZBO-

Fläche
unbekannt

RKS 5/13
PS-12-09-13-05

Z2 wegen PAK, BaP

ohne

Schraubdeckelglas

0,251

Dokumentenkürzel Ausgabe | Revisionsstand Datum erstellt

PN-PNFOo-Abfa'fl.doc \ l JO " ~| 01,07.201 l|~

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.
Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestattet.
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Lageskizze (unmaßstäblich)

Grundlage der Darstellung:

Einmessung mit

GPS 1X1 Einmessung mit Laser
Fotos:

Einmessung mit Nivelliergerät

Foto 3: Lage RKS 3/23
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ME
Foto 4: beprobtes
Schichtenprofil:
siehe ab Seite

J <

Substrat

<^ ' •'

<-i -r

KS-16-01-23-02

Beobach+ungen/Bemerkungen:

RKS 3/23 organolep+isch unauffällig, GW bei 1,20 m u. GOK, Probenahme erfolgte aus der Mer-
gelschicht unter dem Sand

Zeugen: Karsten Janßen, Peter Steinig (H.S.W.)

Zur Untersuchung gegeben: am: 16.01.2023 Uhrzeit: ca. 16.00 Uhr

an: GBA- Gesellschaft für Bioanalytik mbH

Ort: Probenehmer: Unterschrift:

Rostock Dipl.-Ing. Katrin Jesch-S+einig </ft^~ /ä^ - //L—/

9J.!L?üi:^I^l„.„J..^;9?.^_l Revisionsstand | Datum erstellt_jgepruft_liilSiSSS^b^S.
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Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.
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H.S.W. Ingenieurbüro
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-Str. 1 9
D-18055 Rostock

Tel. 0381 -252898 0 / Fax 0381 -252898 20
e-mail: info'Sihsw-rostock.de

LAGA-Richtlinie PN 98 (2001-12)

^-<"3?'

r^^t Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage 1; Seite 1 0 von 40

Protokoll über die Entnähme einer Bodenprobe

Probenehmer/Diensts+elle:

H.S.W. Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-Str. 19
18055 Rostock
Projektnummer: 2022/45/608

Betreff/Anlass/Grund der Probenahme:

Damgarten, B-Plan Nr. 74 „Werks+at+gebäude
ZBO Landbau"
BBodSchV, Detailun+ersuchung

Veranlassen

Stadt Ribnitz-Damgari-en

Am Markt 1
18311 Ribnitz-Damgarten

Probenahmestelle:

Gemeinde: Ribnitz-Damgarten Ort: Damgarten Landkreis: Vorpommern-Rügen

Betrieb:

Flurstück/Topografische Karte:
EPSG-Code 5650

Hochwert ca.:

6015239,62
Rechtswert ca.:

33335317,00
Art des Bodens

Probenahme+ag/Probenahmeuhrzeit

Probenbezeichnung/-nummer

Vermutete Schadstoffe/Gefährdungen

En+nahmegerät

Herkunft des Bodens

Einzel- oder Mischprobe

bei Mischprobe Zahl der Einzelproben

Entnahmedaten:

Boden

16.01.2023, 9:05 Uhr

KS-16-01-23-03

LAGA Boden, daraus MKW und PAK 1A

RKS

RKS 4/23

EP

Art der Lagerung/ Menge
des beprobten Abfalls

Entnahmetiefe (m)
Farbe

Geruch

Festigkeit / Konsistenz

Homogenität

Kornzusammensetzung/
-große

Boden

1,3 - 1.9'

hellbraun, beige

erdig

mitfeldicht

0 % min. FS
0 % nichtmin. FS

s, u

Einflüsse auf Abfall

Lagerungsdauer

Vergleichsproben

Ergebnis Voruntersuchung

Probenkonservierung

Art des Probegefäßes
Verschluss
Probemenge

Nutzung des Grund-
Stückes als ZBO-

Fläche
unbekannt

RKS 5/1T
PS-12-09-13-05

Z2 wegen PAK, BaP

ohne

Schraubdeckelglas

~ 0,25 l
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LAGA-Richtlinie PN 98 (2001-12)

Hsa&iS» Ingenieurbiiro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage 1; Seite 1 1 von 40

Lageskizze (unmaßstäblich)

Grundlage der Darstellung:

Einmessung mit

GPS 1X1 Einmessung mit Laser
Fotos:

Einmessung mit Nivelliergerät ll

Foto 5: Lage RKS 4/23
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Anlage 1; Seite 1 2 von 40
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Foto 6: Probenahme
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H.S.W. Ingenieurbüro
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-Str. 19
D-18055 Rostock
Tel. 0381-252898 0 / Fax 0381-252898 20
e-mail: info(2>hsw-rostocl<.de

LAGA-Richtlinie PN 98 (2001-12)

Li
>Q'»~ Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage 1; Seite 13 von 40

Foto 7: beprobtes Substrat KS-1 6-01 -23-03

Schichtenprofil:
siehe ab Seite

Beobach+ungen/Bemerkungen:
RKS 4/23 organoleptisch unauffällig, GW bei 1,30 m u. GOK, Probenahme erfolgte aus der
Wechselzone des Grundwassers

Zeugen: Karsten Janßen, Peter Steinig (H.S.W.)

Zur Untersuchung gegeben: am: 16.01.2023 Uhrzeit: ca. 16.00 Uhr

an: GBA- Gesellschaft für Bioanalytik mbH

Ort:

Rostock

Probenehmer:

Dipl.-Ing. Katrin Jesch-S+einig

Unterschrift:

s< d l^ f^d. - /IL^\

[
_̂p?

Dokumentenkürzel
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Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.
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H.S.W. Ingenieurbüro
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-Str. 1 9
D-18055 Rostock

Tel. 0381 -252898 0 / Fax 0381 -252898 20
e-mail: info(5)hsw-rostocl<.de

LAGA-RichtliniePN98(2001-12)

^sSS9
ft ^iK"- •3S' Ingenieurburo

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage 1; Seite 1 4 von 40

Protokoll über die Entnähme einer Bodenprobe

Probenehmer/Dienstsfelle:

H.S.W. Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-S+r. 19

18055 Rostock
Projektnummer: 2022/45/608

Betreff/Anlass/Grund der Probenahme:

Damgarten, B-Plan Nr. 74 „Werkstattgebäude
ZBO Landbau"
BBodSchV, Detailuntersuchung

Veranlasser:

Stadt Ribnitz-Damgarten

Am Markt 1
18311 Ribni+z-Damgarten

Probenahmestelle:

Gemeinde: Ribni+z-Damgarten Ort: Damgarten Landkreis: Vorpommern-Rügen

Betrieb:

Flurs+ück/Topografische Karte:
EPSG-Code 5650

Hochwertca.:

6015214,82
Rechtswert ca.:

33335282,15
Art des Bodens

Probenahmetag/Probenahmeuhrzeit

Probenbezeichnung/-nummer

Vermutete Schadstoffe/Gefährdungen

En+nahmegerät

Herkunft des Bodens

Einzel- oder Mischprobe

bei Mischprobe Zahl der Einzelproben

En+nahmedaten:

Boden

16.01.2023, 9:30 Uhr

KS-16-01-23-04

LAGA Boden,

RKS
RKS 5/23

EP

, daraus MKW und PAK,6

Art der Lagerung/ Menge
des beprobten Abfalls

Entnahmetiefe (m)
Farbe

Geruch

Festigkeit / Konsistenz

Homogenität

Kornzusammensetzung/
-große

Boden

1,35-1,65

hellbraun, beige

erdig

mit+eldicht

0 % min. FS
0 % nichtmin. FS

X^T

Einflüsse auf Abfall

Lagerungsdauer

Vergleichsproben

Ergebnis Voruntersuchung

Probenkonservierung

Art des Probegefäßes
Verschluss
Probemenge

Nutzung des Grund-
Stückes als ZBO-

Fläche
unbekannt
RKS 5/13"

PS-12-09-13-05

Z2 wegen PAK, BaP

ohne

Schraubdeckelglas

-0,251
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Lageskizze (unmaßs+äblich)

Grundlage der Darstellung:

Einmessung mit

GPS ^ Einmessung mit Laser l] Einmessung mit Nivelliergerät
Fotos:

Foto 8: Lage RKS 5/23
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H.S.W. Ingenieurbüro
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-Str. 19

D-18055 Rostock
Tel. 0381-252898 0 / Fox 0381-252898 20
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LAGA-RichtliniePN98(2001-12)

Li
RS8P Insenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage 1; Seite 1 7 von 40

Foto 10: beprobtes Substrat KS-16-01-23-04
Schichtenprofil:
siehe ab Seite

Beobach+ungen/Bemerkungen:
RKS 5/23 organolep+isch unauffällig, Betonplatte über Boden (~ 15 cm), GW bei 1,30 m u.
GOK/ Probenahme erfolgte aus derWechselzone des Grundwassers

Zeugen: Karsten Janßen, Peter Steinig (H.S.W.)

Zur Untersuchung gegeben: am: 16.01.2023 Uhrzeit: ca. 16.00 Uhr

an: GBA- Gesellschaft für Bioanalytik mbh

Ort: Probenehmer: Unterschrift:

Rostock Dipl.-lng. Katrin Jesch-S+einig i'Q/vv: /s^L /fi" ff' •!
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Ausgabe
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Revisionsstand

0
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Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.
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H.S.W. Ingenieurbüro
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhort-Hauptmann-Str. 19
D-18055 Rostock

Tel. 0381 -252898 0 / Fax 0381 -252898 20
e-mail: infofShsw-rostock.de

LAGA-Richtlinie PN 98 (2001-12)

W^V •~ 2« Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage 1; Seite 1 8 von 40

Protokoll über die Entnähme einer Bodenprobe

Probenehmer/Diensts+elle:

H.S.W. Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-Str. 19

1 8055 Rostock
Projektnummer: 2022/45/608

Befreff/Anlass/Grund der Probenahme:

Damgar+en, B-Plan Nr. 74 „Werkstat+gebäude
ZBO Landbau"
BBodSchV, De+ailuntersuchung

Veranlasser:

Stadt Ribnitz-Damgarten

Am Markt 1
18311 Ribnitz-Damgarten

Probenahmestelle;

Gemeinde: Ribnitz-Damgarten Ort: Damgarten Landkreis: Vorpommern-Rügen

Betrieb:

Flurstück/Topografische Karte:
EPSG-Code 5650

Hochwertca.:

6015193,12
Rechtswert ca.:

33335289/11
Art des Bodens

Probenahme+ag/Probenahmeuhrzeit

Probenbezeichnung/-nummer

Vermutete Schads+offe/Gefährdungen

En+nahmegerät

Herkunft des Bodens

Einzel- oder Mischprobe

bei Mischprobe Zahl der Einzelproben

Entnahmedaten:

Boden

16.01.2023, 10:10Uhr

KS-16-01-23-05

LAGA Boden,

RKS
RKS 6/23

EP

daraus MKW und PAKi6

Art der Lagerung/ Menge
des beprobten Abfalls

Entnahmetiefe (m)
Farbe

Geruch

Festigkeit / Konsistenz

Homogenität

Kornzusammensefeung/
-große

Boden

1,25- 1,50

beige

erdig

mitteldicht

0 % min. FS
0 % nichtmin. FS

s

Einflüsse auf Abfall

Lagerungsdauer

Vergleichsproben

Ergebnis Voruntersuchung

Probenkonservierung

Art des Probegefäßes
Verschluss
Probemenge

Nutzung des Grund-
Stückes als ZBO-

Fläche
unbekannt

RKS6/TT
PS-12-09-13-06

Z2 wegen PAK

ohne

Schraubdeckelglas

0,251
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H.S.W. Ingenieurbüro
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-Str. 19
D-18055 Rostock
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LAGA-RichtliniePN98(2001-12)

HSW'Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage 1; Seite 1 9 von 40

Lageskizze (unmaßstäblich)

Grundlage der Darstellung:

Einmessung mit

GPS 1X1 Einmessung mit Laser
Fotos:

Einmessung mit Nivelliergerät ll

aa?d

Foto 11: Lage RKS 6/23
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H.S.W. Ingenieurbüro
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-Str. 19
D-18055 Rostock

Tel. 0381-252898 0 / Fox 0381-252898 20
e-mail: infoßShsw-rostock.de

LAGA-RichtliniePN98(2001-12)

HSV.r»^»»~^SSy Ingenieurböro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage 1; Seite 21 von 40
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Foto 13: beprobtes Substrat KS-16-01-23-05
Schichtenprofil:
siehe ab Seite

Beobachtungen/Bemerkungen:
RKS 6/23 organolep+isch unauffällig, GW bei 1,25 m u. GOK, Probenahme erfolgte aus der
Wechselzone des Grundwassers

Zeugen: Karsten Janßen, Peter Steinig (H.S.W.)

Zur Untersuchung gegeben: am: 16.01.2023 Uhrzeit: ca. 16.00 Uhr

an: GBA- Gesellschaft für Bioanaly+ik mbH

Ort:

Rostock

Probenehmer:

Dipl.-Ing. Katrin Jesch-S+einig

Unterschrift:

k/o^' /f.tt fL^\
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Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.
Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestattet.
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H.S.W. Ingenieurbüro
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-Str. 1 9
D-18055 Rostock

Tel. 0381 -252898 0 / Fax 0381 -252898 20
e-mail: info'Shsw-rostock.de

LAGA-RichtliniePN98(2001-12)

".*<E?

^ -L-«» Ingenieurbürof^V
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage 1; Seite 22 von 40

Protokoll über die Entnähme einer Bodenprobe

Probenehmer/Diensts+elle:

H.S.W. Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-Str. 19
18055 Rostock
Projektnummer: 2022/45/608

Be+reff/Anlass/Grund der Probenahme:

Damgarten, B-Plan Nr. 74 „Werks+a+tgebäude
ZBO Landbau"
BBodSchV, Detailun+ersuchung

Veranlasser:

Stadt Ribnitz-Damgar+en

Am Markt 1
18311 Ribni+z-Damgarten

Probenahmes+elle:

Gemeinde: Ribnitz-Damgarten Ort: Damgarten Landkreis: Vorpommern-Rügen

Betrieb:

Flurstück/Topografische Karte:
EPSG-Code 5650

Hochwertca.:

6015189,82
Rechtswert ca.:

33335317,50
Art des Bodens

Probenahme+ag/Probenahmeuhrzeit

Probenbezeichnung/-nummer

Vermutete Schadstoffe/Gefährdungen

Entnahmegerät

Herkunft des Bodens

Einzel- oder Mischprobe

bei Mischprobe Zahl der Einzelproben

Entnahmedaten:

Boden

16.01.2023, 10:30 Uhr

KS-16-01-23-06

LAGA Boden,

RKS

RKS 2/23
EP

, daraus MKW und PAKi6

Art der Lagerung/ Menge
des beprobten Abfalls

Entnahmetiefe (m)
Farbe

Geruch

Festigkeit / Konsistenz

Homogenität

Kornzusammensetzung/
-große

Boden

0,80- 1,30

hellbraun, beige

erdig

mitteldicht

0 % min. FS
0 % nich+min. FS

s

Einflüsse auf Abfall

Lagerungsdauer

Vergleichsproben

Ergebnis Voruntersuchung

Probenkonservierung

Art des Probegefäßes
Verschluss
Probemenge

Nutzung des Grund-
Stückes als ZBO-

Fläche
unbekannt
"RKS^/TT

PS-12-09-13-04

Z2 wegen PAK, BaP

ohne

Schraubdeckelglas

0,251

Dokumentenkürzel Ausgabe Revisionsstand | Datum erstellt

[..['tvi:13N.FOA^!?f?lLdoc..l.'. .-...-.LP„._..-_— ..l PL07,20!!. .1

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.
Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestattet.

[geprüft [freigegeben
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H.S.W. Ingenieurbüro
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
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D-18055 Rostock
Tel. 0381 -252898 0 / Fax 0381 -252898 20
e-mail: infofShsw-rostock.de

LAGA-Richtlinie PN 98 (2001-12)

,1
i8^ Ingenieurböro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage 1; Seite 23 von 40

Lageskizze (unmaßstäblich)

Grundlage der Darstellung:

Einmessung mit

GPS ^ Einmessung mit Laser
Fotos:

Einmessung mit Nivelliergerät

Foto 17: Lage RKS 2/23

De

±N
Dokumentenkürzel | Ausgabe | Revisionsstar^d
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H.S.W. Ingenieurbüro
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-Str. 1 9
D-18055 Rostock

Tel. 0381 -252898 0 / Fax 0381 -252898 20
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Foto 19: beprobtes Substrat KS-16-01-23-06
Schichtenprofil:
siehe ab Seite

Beobach+ungen/Bemerkungen:

RKS 2/23 organolep+isch unauffällig, GW bei 0,80 m u. GOK, Probenahme erfolgte aus der
Wechselzone des Grundwassers

Zeugen: Kars+en Janßen, Peter Steinig (H.S.W.)

Zur Untersuchung gegeben: am: 1 6.01.2023 Uhrzeit: ca. 16.00 Uhr

an: GBA- Gesellschaft für Bioanaly+ik mbH

Ort: Probenehmer:

Rostock Dipl.-Ing. Katrin Jesch-S+einig

Unterschrift:

.«(u-~ f^L • //L-,•//
1

Datum [erstellt
^N^NFÖ6^ÄbfalLdoc^^—'—"1^^

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.
Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestattet.

jepruft ]freigegeben
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H.S.W. Ingenieurbüro
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-Str. 1 9
D-18055 Rostock

Tel. 0381 -252898 0 / Fax 0381 -252898 20
e-mail; info(5)hsw-^ostocf<.de

LAGA-Richtlinie PN 98 (2001-12)

|r^<j»s
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Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage 1; Seite 26 von 40

Protokoll über die Entnähme einer Bodenprobe

Probenehmer/Dienststelle:

H.S.W. Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-S+r. 19
18055 Rostock
Projek+nummer: 2022/45/608

Betreff/Anlass/Grund der Probenahme:

Damgarten, B-Plan Nr. 74 „Werkstattgebäude
ZBO Landbau"
BBodSchV, Detailun+ersuchung

Veranlassen

Stadt Ribni+z-Damgar+en

Am Markt 1
18311 Ribni+z-Damgarten

Probenahmestelle:

Gemeinde: Ribnitz-Damgarten Ort: Damgarten Landkreis: Vorpommern-Rügen
Betrieb:

Flurstück/Topografische Karte:
EPSG-Code 5650

Hochwertca.:

6015171,96
Rech+swert ca.:

33335317,73
Art des Bodens

Probenahmetag/Probenahmeuhrzeit

Probenbezeichnung/-nummer

Vermutete Schads+offe/Gefährdungen

En+nahmegerät

Herkunft des Bodens

Einzel- oder Mischprobe

bei Mischprobe Zahl der Einzelproben

Entnahmedaten:

Boden

16.01.2023, 10:55 Uhr

KS-16-01-23-07

LAGA Boden,

RKS

RKS 1/23

EP

daraus MKW und PAK,6

Art der Lagerung/ Menge
des beprob+en Abfalls

En+nahmetiefe (m)
Farbe

Geruch

Festigkeit / Konsistenz

Homogenität

Kornzusammensetzung/
-große

Boden

0,75-1,30

hellbraun, beige

erdig

mitteldicht

0 % min. FS
0 % nichtmin. FS

s

Einflüsse auf Abfall

Lagerungsdauer

Vergleichsproben

Ergebnis Voruntersuchung

Probenkonservierung

Art des Probegefäßes
Verschluss
Probemenge

Nutzung des Grund-
Stückes als ZBO-

Fläche
unbekannt

RKS 4/13
PS-12-09-13-04

Z2 wegen PAK, BaP

ohne

Schraubdeckelglas

0,251

Dokumentenkürzel | Ausgabe ] Revisionsstand | Dalum [erstellt

PN-PNF06-ÄbfaU.doc J 1 JO | 01.07.2011 \

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.
Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestattet.

[geprüft [freigegeben
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H.S.W. Ingenieurbüro
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
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Lageskizze (unmaßs+äblich)

Grundlage der Darstellung:

Einmessung mit

GPS 1X1 Einmessung mit Laser
Fotos:

Einmessung mit Nivelliergerät ll

Foto 20: Lage RKS 1/23

Dokumentenkünel

PN.PNF06-Abfall.doc

Ausgabe |Revisionsstand J Datum

J___J_0_____l 01.07.20)'

reige^eb&T^

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.
Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestattet. Projekt.-Nr.2022/41/676
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e-mail: infofShsw-rostock.de
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-PNF06.Abfall.doc | l | 0
Revisionsstand l Datum [erstellt
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Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.
Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestattet.
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D-18055 Rostock
Tel. 0381-252898 0 / Fox 0381-252898 20
e-mail: info(S)hsw-rostock.de

LAGA-RichtliniePN98(2001-12)
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Beobachtungen/Bemerkungen:

RKS 1/23 organolep+isch unauffällig, GW bei 0,75 m u. GOK, Probenahme erfolgte aus der
Wechselzone des Grundwassers

Zeugen: Karsten Janßen, Peter Steinig (H.S.W.)

Zur Untersuchung gegeben: am: 1 6.01.2023 Uhrzeit: ca. 16.00 Uhr

an: GBA- Gesellschaft für Bioanalytik mbH

Ort: Probenehmer: Unterschrift:

Rostock Dipl.-lng. Ka+rin Jesch-S+einig i/a/u; /,Kj-//i

Dokumentenkürzel

PN-PNF06.Abfall.doc

Ausgabe | Revisionsstand

1 l 0
Datum stellt
01.07.2011

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.
Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestaltet.
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H.S.W. Ingenieurbüro
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-Str. 1 9
D-18055 Rostock

Tel. 0381 -252898 0 / Fax 0381 -252898 20
e-mail: info©hsw-rostock.de

LAGA-RichtliniePN98(2001-12)

V'^^'-^äS" Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage 1; Seite 30 von 40

Protokoll über die Entnähme einer Bodenprobe

Probenehmer/Diens+stelle:

H.S.W. Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-Str. 19
18055 Rostock
Projektnummer: 2022/45/608

Betreff/Anlass/Grund der Probenahme:

Damgarten, B-Plan Nr. 74 „Werkstattgebäude
ZBO Landbau"
BBodSchV, De+ailuntersuchung

Veranlasser:

Stadt Ribnitz-Damgarten

Am Markt 1
18311 Ribnitz-Damgarten

Probenahmestelle:

Gemeinde: Ribnitz-Damgarten Ort: Damgarten Landkreis: Vorpommern-Rügen

Betrieb:

Flurs+ück/Topografische Karte:
EPSG-Code 5650

Hochweri-ca.:

6015171,50
Rechtswert ca.:

33335284,25
Art des Bodens

Probenahmetag/Probenahmeuhrzeit

Probenbezeichnung/-nummer

Vermutete Schadstoffe/Gefährdungen

Entnahmegerät

Herkunft des Bodens

Einzel- oder Mischprobe

bei Mischprobe Zahl der Einzelproben

Entnahmeda+en:

Boden

16.01.2023, 11:20 Uhr

KS-16-01-23-08

LAGA Boden, daraus MKW und PAKi6

RKS

RKS 7/23

EP

Art der Lagerung/ Menge
des beprobten Abfalls

En+nahmetiefe (m)
Farbe

Geruch

Festigkeit / Konsistenz

Homogenität

Kornzusammensetzung/
-große

Boden

1,30-1,95

braun, beige

erdig

mitteldicht

0 % min. FS
0 % nichtmin. FS

s

Einflüsse auf Abfall

Lagerungsdauer

Vergleichsproben

Ergebnis Voruntersuchung

Probenkonservierung

Art des Probegefäßes
Verschluss
Probemenge

Nutzung des Grund-
Stückes als ZBO-

Fläche
unbekannt

RKS 6/13
PS-12-09-13-06

Z2 wegen PAK

ohne

Schraubdeckelglas

0,251

Dokumentenkürzel | Ausgabe | Revisionsstand | Datum |erslellt

..PN^NFO°-Abfa!!'doc ..1.1..... ..l -°-..-_... ..... J OJJ37L2()llJ.

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegensfand.
Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestattet.
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H.S.W. Ingenieurbüro
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
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Tel. 0381 -252898 0 / Fax 0381 -252898 20
e-mail: infoOhsw-rostock.de

LAGA-Richtlinie PN 98 (2001-12)
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Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage 1; Seite 31 von 40

Lageskizze (unmaßstäblich)

Grundlage der Darstellung:

Einmessung mit

GPS 1X1 Einmessung mit Laser
Fotos:

Einmessung mit Nivelliergerät

Foto 23: Lage RKS 7/23

??!<J^!Se^t^^i^i._„.J^.yjS9.^?^J ^ .... ..1.9SP,rLJ^_ freigegeben
^PN:P?OÜ:W^^C^1^^.^]^.Z^^^ ~^^.L

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.
Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestaltet. Projekt.-Nr. 2022/41/676
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Anlage 1; Seite 32 von 40

WIUllJ!

Foto 24: diverse Asbestfunde

Dokumentenkürzel

PN-PNFOo-Abfoll.doc
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Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.
Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestattet.
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H.S.W. Ingenieurbüro
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-Str. 19
D-18055 Rostock

Tel. 0381 -252898 0 / Fax 0381 -252898 20
e-mail: info(5)hsw-rostock.de

LAGA-RichtliniePN98(2001-12)

Lf
fSSyingeniewb'üro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Anlage 1; Seite 33 von 40

r^- ä?^

Foto 25: beprobtes Substrat KS-1 6-01 -23-08
Schichtenprofil:
siehe ab Seite

Beobachtungen/Bemerkungen:

RKS 7/23 organolep+isch unauffällig, GW bei 1,40 m u. GOK, Probenahme erfolgte aus der
Wechselzone des Grundwassers

Im Bereich der Fläche an der RKS 7/23, neben derWellblechhalle überirdisch Asbest gefunden,
das wahrscheinlich von der Dacheindeckung stammt.

Zeugen: Karsten Janßen, Peter Steinig (H.S.W.)

Zur Untersuchung gegeben: am: 1 6.01.2023 Uhrzeit: ca. 16.00 Uhr

an: GBA- Gesellschaft für Bioanalytik mbh

Ort: Probenehmer: Unterschrift:

Rostock Dipl.-lng. Katrin Jesch-Steinig '/Ql\.^ /^<./. //i^.•',^

DpJ<u^merten_kurzej _ Ausgo^be_| R^is^iojisstand_ j3atjj^ _ Igfägruft _ __ fre^gegej^en_

W^F06-AbfapocTl_^___[0^_^ _[_____[
Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand.
Eine auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nicht gestattet. Projekt.-Nr. 2022/41/676



Standort: Damgarten

Anlage 1
zu 2022/41/608

Ansatzpunkt:

co. 8,69 m HN RKS 1,23

8,5

8,0 V 0,70

7,5

7,0

6,5

6,0

5,5

0,00

0,AO

0,75

0,95

2,30

3,20

A

A

A

l
f/y,

Aufschüttung/ Feinsand, schv/ach schluffig, mit+elsondig,
humos, Ziegelreste, dunkelbraun

Femsand; stark schluffig/ hellbraun

Mittelsand; schwach grobsandig, schv/ach feinsandig

Geschiebelehm, braun bis grau, breiig

Geschiebemergel^ broun bis grau, steif

Projekt: B-Plan 74, ZBO, Ribnitz-Damgarten

Bohrung: RKS 1/23 (1 740-608-RKS1-01/023)

Auftraggeber: Stadt Ribnitz-Damgarten

Bohrfirma: H.S.W. Ingenieurbüro GmbH

Bearbeiten P. Steinig

Datum: 16.01.2023

Rechtswert: 3333531 8 (ETRS 89)

Hochwert: 6015172(ETRS89)

Ansatzhöhe: 8,69m

Endteufe: 3,20m

IngenieurbüroHS^L.
Gesellschaft för Energie und Umwelt mbH

Geology | Energy | Environment!
Gerhart-Hauptmann-Straße 19
D-18055 Rostock
Fon 0381.252898-0 / Fax 0381.252898-20
emoil: info@hsw-rostock.de



Anlage 1
Standort: Damgarten

Ansatzpunld:

ca. 9.10 m HN
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Projekt:
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B-Plan 74, ZBO, Ribnitz-Damgarten

RKS 2/23 (1740-608-RKS2-01/023)

Stadt Ribnitz-Damgarten

H.S.W. Ingenieurbüro GmbH

P. Steinig

16.01.2023

zu 2022/41/608

Aufschütiung/ Feinsand, Schluff; humos/ Ziegelres+e/

braun

Feinsand; stark schluffig, hellbraun,

Geschiebelehm, braun/ breiig

Geschiebemerge!, braun bis grau, v/<

Rechtswert: 33335318

Hochwert: 6015190

Ansatzhöhe:

Endteufe:

, mitteldicht gelagert

^/eich

(ETRS89)|

(ETRS 89)|
9,10m

3,20 m ]

\t
FöSyingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Geology | Energy | Environment!
Gerhart-Hauptmann-Straße 19
D-18055 Rostock
Fon 0381.252898-0 / Fax 0381.252898-20
email: info@hsw-rostock.de
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Standort: Damgarten

Anlage 1
zu 2022/41/608

Ansatzpunld:

ca. 9,40 m HN
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Aufschüttung/ Feinsand; mittelsandig, schluffig, humos/
Ziegelreste, dunkelbraun

Feinsand; stark schluffig, hellbraun, mittelcficht gelagert

Geschiebemergel/ braun bis grau, weich

3,20

Projekt: B-Plan 74, ZBO, Ribnitz-Damgarten

Bohrung: RKS 4/23 (I 740-608-RKS4-01/023)

Auftraggeber: Stadt Ribnitz-Damgarten

Bohrfirma: H.S.W. Ingenieurbüro GmbH

Bearbeiter: P. Steinig

Datum: 16.01.2023

Rechtswert: 33335317 (ETRS 89)

Hochwert: 6015240 (ETRS 89)

Ansatzhöhe: 9,40 m

Endteufe: 3,20 m

a^i
"Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Geology Energy Environment!

Gerhart-Hauptmann-Straße 19

Fon 0381.252898-0 / Fax 0381.252898-20
email: info@hsw-rostock.de



Anlage 1

Standort: Damgarten

Ansat2punkt:^
co. 9,35 m HN
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zu

Aufschüttung, MiHelsand, Femsand; schwach schluffig,
schwach kiesig, hellbraun bis dunkelbraun

Feinsand; stark schluffig, hellbraun, mit+eldicht gelagert

Geschiebemergel, braun bis grau/ weich

3,20

Projekt: B-Plan 74, ZBO, Ribnitz-Damgarten

Bohrung: RKS 5/23 (1 740-608-RKS5-01/023)

Auftraggeber: Stadt Ribnitz-Damgarten

Bohrfirma: H.S.W. Ingenieurbüro GmbH

Beorbeiter: P. Steinig

Datum: 16.01.2023

Rechtswert: 33335282 (ETRS 89)

Hochwert: 6015215(ETRS89)

Ansatzhöhe: 9,35 m

Endteufe: 3,20 m

;IA£
üaSi" Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Geology Energy Environment!

Gerhart-Hauptmann-Straße 19

Fon 0381.252898-0 / Fax 0381.252898-20
email: info@hsw-rostock.de



Standort: Damgarten

Anlage 1
zu 2022/41/608

Ansatzpunkt:
ca. 9,35 m HN RKS 6/23
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Aufschüttung, Femsand, Geschiebelehm; schluffig,
braun bis dunkelbraun

Feinsand; stark schluffig, hellbraun

Geschiebemergel, grau, weich

Projekt: B-Plan 74, ZBO, Ribnitz-Damgarten

Bohrung: RKS 6/23 (1 740-608-RKS6-01,023)

Auftraggeber: Stadt Ribnitz-Damgarten

Bohrfirma: H.S.W. Ingenieurburo GmbH

Bearbeiter: P. Steinig

Datum: 16.01.2023

Rechtswert: 33335289 (ETRS 89)

Hochwert: 6015193 (ETRS 89)

Ansatzhöhe: 9,35m

Endteufe: 3,20m

IngenieurbüroH.SW.
Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Geology | Energy | Environment!
Gerhart-Hauptmonn-Straße 19

D-18055 Rostock
Fon 0381.252898-0 / Fax 0381.252898-20
email: info@hsw-rcistock.de



Standort: Damgarten

Anlage 1
zu 2022/41/608

Ansatzpunld:
ca. 9,40 m HN RKS 7/23
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Aufschüttung, Sand, Schlacke, Ziegefreste

Feinsond; stark schluffig, hellbraun/ mit+eldicht gelagert

Geschiebelehm/ braun bis grau, weich

Proiekt: B-Plan 74, ZBO, Ribnitz-Damgarten

Bohrung: RKS 7/23 (1 740-608-RKS7-01/023)

Auftraggeber; Stadt Ribnitz-Damgarten

Bohrfir H.S.W. Ingenieurbüro GmbH

Bearbeiter: P. Steinig

Datum: 16.01.2023

Rechtswert: 33335284 (ETRS 89)

Hochwert: 601 51 72 (ETRS 89)

Ansatzhöhe: 9,40m

Endteufe: 3,20m

ngenieurburoHS^
Gesellschaft für Energie und Umwelt- mbH

Geology | Energy | Environment!
Gerhart-Hauptmann-Straße 19

D-18055 Rostock
Fon 0381.252898-0 / Fax 0381.252898-20
email: info@hsw-rostock.de



AGBA A GBAGROUP
ENVIRONMENT

GBA Gesellschaft für Bioanalytlk mbH • Flensburger Straße 15 • 25421 Pinneberg

H.S.W. Ingenieurbüro Gesellschaft für Energie und

Umwelt mbH
Gerhart-Hauptmann-Straße 19

18055 Rostock

Prüfbericht-Nr.: 2023P501390 /1

((DAkkS
Deutsche
Akkreditierungsstelle
0-PI-KI70.01-00

Auftraggeber

Eingangsdatum

Projekt

Material

Auftrag

Verpackung

Probenmenge

GBA-Nummer

Probenahme

Probentransport

Labor

Analysenbeginn / -ende

Bemerkung

Probenaufbewahrung

H.S.W. Ingenieurbüro Gesellschaft für Energie und Umwelt mbh

17.01.2023

Damgarten, B-Plan 74

Boden

002/2023

Schraubdeckelglas

ca. 300 g

23500686

durch den Auftraggeber

Kurier (GO)

GBA Gesellschaft für Bioanalytik mbH

17.01.2023-23.01.2023

keine

Wenn nicht anders vereinbart, werden Feststoffproben drei Monate und

Wasserproben bis zwei Wochen nach Prüfberichtserstellung aufbewahrt.

Pinneberg, 23.01.2023

î. A. Dr. S. Braun

Projektbearbeitung

Die Pröfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die genannten Prüfgegenstände, Es wird keine Verantwortung für die Richtigkeit der Probenahme übernommen, v/enn die Proben nicht durch
die GBA oder in ihrem Auftrag genommen wurden. In diesem Fall beziehen sich die Ergebnisse auf die Probe vne erhalten.Ohne schriftliche Genehmigung der GBA darf der Prüfbericht nicht
veröffentlich! smne nicht auszugsweise vewlelfältigt werden. Entscheidungsregeln der GBA sind in den AGBs einzusehen.

Seite 1 von 4 zu Prüfbericht-Nn: 2023P501390 /1

GBA Gesellschaft für Bioanalytlk mbH

Flensburger Str. 15, 25421 Pinneberg

Telefon +49 (0)4101 7946-0
Fax +49 (0)4101 7946-26
E-Mail pinneberg@gba-group.de

www.gba-group.com

HypoVereinsbank Sitz der Gesellschaft:

IBAN DE45 2003 0000 0050 4043 92 Hamburg
SWIFT BIG HYVEDEMM300 Handelsreglster:
Commerzbank Hamburg Hamburg HRB 42774

IBAN DE67 2004 0000 0449 6444 00 USt-Id.Nr. DE 118 554 138
SWIFT-BIC COBADEHHXXX St.-Nr. 47/723/00196

Geschäftsführer:

Ralf Münzen,

Ole Borchert,
Alexander Kleinke,
Dr. Dominik Obelaer

'!'iI!iHUi: 30JQhre
ii-:!!» "P.ti- 1989-2019



^.GBA GBAGROUP
ENVIRONMENT

Prüfbericht-Nr.: 2023P501390 /1

Damgarten, B-Plan 74

GBA-Nummer

Probe-Nummer

Material

Probenbezeichnung

Probemenge

Probeneingang

Analysenergebnisse

Trockenrückstand
Kohlenwasserstoffe

mobiler Anteil bis C22
Summe PAK (EPA)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen
Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benz(a)anthracen

Chrysen
Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren
lndeno(1,2,3-cd)pyren

Dibenz(a,h)anthracen

Benzo(g,h,i)perylen

Einheit
Masse-%

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM
mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM
mg/kg TM

mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM

mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM

mg/kg TM

23500686

001
Boden

KS-16-01-23-01

ca.300 g

17.01.2023

81,2

<100

<50

0,867

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

0,080

<0,050

0,17

0,15

0,057

0,069

0,080

0,071

0,074

0,059

<0,050
0,057

23500686

002
Boden

KS-16.01-23-02

ca.300 g

17.01.2023

88,8

<100

<50

n.n.

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

23500686
003

Boden

KS-16-01-23-03

ca. 300 g

17.01.2023

85,1

<100

<50

0,109
<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

0,056

0,053

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

23500686

004
Boden

KS-16-01-23-04

ca.300 g

17.01.2023

83,1

000
<50

0,639

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

0,052

<0,050

0,14

0,12

0,076

0,067

0,063

0,060

0,061

<0,050

<0,050

<0,050

BG = Bestimmungsgrenze MU = Messunsicherheit n.a. = nicht auswertbar n.b. = nicht bestimmbar n.n. = nicht nachweisbar

Die Priifergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die genannlen Pnifgegenstände. Es vrird keine Verantvmrtung für die Richtigkeit der Probenahme übernommen, wenn die Proben nicht durch

die GBA oder in ihrem Auftrag genommen wurden. In diesem Fall beziehen sich die Ergebnisse auf die Probe wie erhallen.Ohne schriftliche Genehmigung der GBA darf der Priifbericht nicht

veroffenUicht sowie nicht auszugsv/eise vervielfältig! werden. Entscheidungsregeln der GBA sind in den AGBs einzusehen.

Seite 2 von 4 zu Priifbericht-Nr.: 2023P501390 /1



AGBA GBAGROUP
ENVIRONMENT

Prüfbericht-Nr.: 2023P501390 /1

Damgarten, B-Plan 74

GBA-Nummer

Probe-Nummer

Material

Probenbezeichnung

Probemenge

Probeneingang

Analysenergebnisse

Trockenrückstand
Kohlenwasserstoffe

mobiler Anteil bis C22

Summe PAK (EPA)
Naphthalln

Acenaphthylen

Acenaphthen
Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benz(a)anthracen

Chrysen
Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren
lndeno(1,2,3-cd)pyren

Dibenz(a,h)anthracen

Benzo(g,h,l)perylen

Einheit

Masse-%

mg/kg TM
mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM

mg/kg TM
mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM
mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM
mg/kg TM

mg/kg TM

23500686
005

Boden

KS-16-01-23-05

ca.300 g

17.01.2023

84,0

<100

<50

n.n.

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

23500686
006

Boden

KS-16-01-23-06

ca.300 g

17.01.2023

85,1

<100

<50

2,16

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

0,11

<0,050

0,45

0,39

0,16

0,18

0,20

0,18

0,19

0,16

<0,050

0,14

23500686
007

Boden

KS-16-01-23-07

ca. 300 g

17.01.2023

87,3

<100

<50

0,204
<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

0,050

<0,050

0,086

0,068

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

23500686
008

Boden

KS-16-01-23-08

ca. 300 g

17.01.2023

84,1

<100

<50

111
0,34

1,1

0,93

1,7

19

3,0

21
18
8,2

8,7

6,1

5,7

6,4

5,0

1,1

5,0

Die Präfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die genannten Prfifgegenslände. Es wird keine Verantwortung für die Richtigkeit der Probenahme übernommen, wenn die Proben nicht durch

die GBA oder in ihrem Auftrag genommen wurden. In diesem Fall beziehen sich die Ergebnisse auf die Probe v/ieerhalten.Ohne schriftliche Genehmigung der GBA darf der Prüfbericht nicht

veröffentlicht sowie nicht auszugsweise vervielfältigt werden. Entscheidungsregeln der GBA sind in den AGBs einzusehen.

Seite 3 von 4 zu Prüfbericht-Nr.: 2023P501390 /1



ÄGBA GBAGROUP
ENVIRONMENT

Prüfbericht-Nr.: 2023P501390 /1

Damgarten, B-Plan 74

Angewandte Verfahren

Parameter

Trockenrückstand

Kohlenwasserstoffe

mobiler Anteil bis C22

Summe PAK (EPA)

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benz(a)anthracen

Chrysen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

lndeno(1,2,3-cd)pyren

Dlbenz(a,h)anthracen

Benzo(g,h,i)perylen

BG

0,40

100

50

0,050

0,050

0,050

0,050

0,050

0,050

0,050

0,050

0,050

0,050

0,050

0,050

0,050

0,050

0,050

0,050

Einheit

Masse-%

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

Methode

DIN ISO 11465:1996-12" s

DIN EN ISO 16703: 2011-09'i.V.m. LAGA KW/04: 2009-12" s

DIN EN ISO 16703: 2011-09'i.V.m. LAGA KW/04: 2009-12' s

berechnet 5

DIN ISO 18287: 2006-05' s

DIN ISO 18287: 2006-05' 5

DIN ISO 18287: 2006-05- s

DIN ISO 18287: 2006-05- s

DIN ISO 18287: 2006-05' s

DIN ISO 18287: 2006-05' s

DIN ISO 18287: 2006-05' s

DIN ISO 18287: 2006-05' s

DIN ISO 18287: 2006-05' s

DIN ISO 18287: 2006-05' s

DIN ISO 18287: 2006-05' s

DIN ISO 18287: 2006-05' s

DIN ISO 18287: 2006-05" &

DIN ISO 18287: 2006-05- 5

DIN ISO 18287: 2006-05" 5

DIN ISO 18287: 20Q6-05* 5

Die mit' gekennzeichneten Verfahren sind akkreditierte Verfahren. Die Bestimmungsgrenzen können matrixbedingt variieren.

Untersuchungslabor: oGBA Pinneberg

Die Priifergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die genannten Priifgegenstände. Es wird keine Veranhwortung für die Richtigkeit der Prabenahme übernommen, wenn die Proben nicht durch

die GBA oder in ihrem Auftrag genommen v/urden. In diesem Fall beziehen sich die Ergebnisse auf die Probe wie erhalten.Ohne schriftliche Genehmigung der GBA darf der Präfbericht nicht

veröffentlicht sowie nicht auszugsweise vervielfältigt werden. Entscheidungsregeln der GBA sind in den AGBs einzusehen.

Seite 4 von 4 zu Prüfbericht-Nr.: 2023P501390 /1
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Eurofins Umwelt Nord GmbH - Demmlerslraße 9 -19053 Schwerin

H.S.W. Ingenieurbüro

Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Gerhart-Hauptmann-Str. 19

18055 Rostock

Titel:

Prüfberichtsnummer:

Prüfbericht zu Auftrag 32303349

AR-23-NK-000861-01

Auftragsbezeichnung: Damgarten, B-Plan 74

Anzahl Proben:

Probenart:

Probenahmedatum:

Probenehmer:

Grundwasser

03.02.2023

Auftraggeber

Anlieferung normenkonform: Ja

Probeneingangsdatum: 06.02.2023

Prüfzeitraum: 06.02.2023 - 08.02.2023

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchten Prüfgegenstände. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfür keine Gewähr übernommen. Die Ergebnisse beziehen sich in diesem Fa]] auf die Proben im

Anlieferungszustand. Dieser Prüfbericht enthält eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur vollständig und unverändert weiterverbreitet

werden. Auszüge oder Änderungen bedürfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB können Sie unter

http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspxeinsehen.

Anhänge:
XML_Export_AR-23-NK-000861-01.xml

Dr. Stefanie Kohse

Niederlassungsleitung .

Tel. +49 385 572755 0

Digital signiert, 08.02.2023

llona Pinnow

Prüfleitung

Euroflns Umwelt Nord GmbH

Stedinger Strasse 45 a

261350ldenburg

Tel. +49441218300

Fax +494412183012

umwelt-oldenburg@eurofins.de

www.eurofins.de/umwelt

GF: Dr. Konstanze Kiersch

Amtsgericht Oldenburg HRB 141387

USt.-ID.Nr. DE 228 91 2525

Bankverbindung: UniCredit Bank AG

BLZ 207 300 17

Kto 7000001350

IBAN DE38 2073 0017 7000 0013 50

BIC/SWIFT HYVEDEMME17



s'yeurofins Prüfberichtsnummer: AR-23-NK-000861-01

Seite 2 von 2

Parameter Lab. Akkr. Methode

Probenbezeichnung

Probenahmedatum/ -zeit

Probennummer

BG Einheit

KJ-03-02.

23-01

03.02.2023

323015604

KJ-03-02-

23-02

03.02.2023

323015605

KJ-03-02-

23-03

03.02.2023

323015606

Organische Summenparameter

Kohlenwasserstoffe C10-C22

Kohlenwasserstoffe C10-C40

FR/f

FR/f

F5

F5

DIN EN ISO 9377-2
(H53): 2001-07

DIN EN ISO 9377-2
(H53): 2001-07

0,10

0,10

mg/1

mg/1

< 0,10

< 0,10

< 0,10

< 0,10

< 0,10

< 0,10

PAK

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

3yren

3enzo[a]anthracen

^hrysen

3enzo[b]fluoranthen

3enzo[k]fluoranthen

3enzo[a]pyren

ndeno[1,2,3-cd]pyren

3ibenzo[a,h]anthracen

3enzo[ghi]perylen

Summe 16 EPA-PAKexkl.

?G

:R/f

:R/f

:R/f

:R/f

:R/f

•R/f

•R/f

•R/f

R/f

R/f

R/f

Rff

R/f

R/f

Rff

R/f

R/f

:5

-5

:5

:5

•s

•5

5

5

5

5

5

5

5

5

5

5

5

31N 38407-39 (F39):
'011-09

31N 38407-39 (F39):
'011-09

31N 38407-39 (F39);
'011-09

31N 38407-39 (F39):
'011-09

)]N 38407-39 (F39):
'011-09

)IN 38407-39 (F39):
'011-09

)IN 38407-39 (F39):
on-og

)IN 38407-39 (F39):
;011-09

UN 38407-39 (F39):
011-09

UN 38407-39 (F39):
011.09

UN 38407-39 (F39):
011-09

UN 38407-39 (F39):
011-09

i|N 38407-39 (F39):
011-09

ilN 38407-39 (F39):
Olt-09

!IN 38407-39 (F39):
311-09

IN 38407-39 (F39):
311-09

IN 38407-39 (F39):
311-09

0,05

0,05

0,05

0,05

0,05

0,01

0,01

0,01

0,01

0,01

0,01

0,01

0,01

0,01

0,01

0,01

pg/i

pg/i

pg/i

pg/i

pg/i

pg/i

M9/1

pg/i

pg/i

M9/1

ug/i

pg/i

pg/i

pg/i

pg/i

pg/i

pg/i

0,10

< 0,05

< 0,05

0,06

0,22

0,02

0,14

0,09

0,02

0,02

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

0,67

0,07

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,01

0,04

0,03

0,01

0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

0,16

0,20

< 0,05

< 0,05

< 0,05

0,17

0,01

0,07

0,05

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

0,50

Erläuterungen

BG - Bestimmungsgrenze

Lab. - Kürzel des durchführenden Labors

Akkr. - Akkreditierungskürzel des Prüflabors

Die mit FR gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Umwelt Ost GmbH (Lindenstraße 11 , Gewerbegebiet Freiberg Ost,
Bobritzsch-Hilbersdorf) analysiert. Die Bestimmung der mit F5 gekennzeichneten Parameter ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2018 DAkkS
D-PL-14081-01-00 akkreditiert.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.
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Prufwert für den Wirkungspfad Boden-Mensch/ Anlage 2/ Tabelle 4

Anlage 3.1

Auswertung der Analytlk
iach der BBodSchV, PW Wirkungspfad Be

Stand: 23.01.2023

Auftrag

Probe-Nr.

Material

Probenbezeichnung

Probemenfle

Probenahmeort
x-Wert

y.Wert

Teufenlaqe (m u. GOK)

Probeneingang

Analysenergebnisse

Trockenrückstand

Ko h l enwasse rstoffe

mobiler Anteil bis C22

Summe PAK (EPA)
Naphthalin

Acenaph+hylen

Acenaph+hen

Fluoren

Phenanthren
Anthracen

Fluoranthen

Pyren
Benz(a)anthracen

Chrysen
Benzo[b)fluoranlhen

Benzo(k)fiuoran+hen

Ben2o[a)pvren

lndeno(1,2,3-cd)pyren

Dibenz(a,h)anthracen

Benzo(g,h,i]perylen

Einheit

Masse-y.

mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kq TM
maAa TM
ma/kfl TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mcj/kci TM

mq/kc] TM

mcj/kg TM

mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mR/kg TM
mg/ka TM
mg/kg TM

mg/kg TM
mg/kg TM

Kinderspielflächen

0.5

Wohngebiete

l

Park- und l

Freizeitanlagenl

23500686

1
Boden

KS-16-01-23-01

ca.300 g

RKS 3/23
33335314,43
6015221,88
0,95-1,30

17.01.2023

23500686

2
Boden

KS-16-01-23-02

ca.300 q

RKS 3/23
33335314,43
6015221,88
2,90 - 3,20
17.01.2023

23500686

3
Boden

KS-16-01-23-03

ca.300 g

RKS 4/23
33335317,00
6015239,62
1,30-1,90

17.01.2023

23500686

4
Boden

KS-16-01-23-04

ca.300 a

RKS 5/23
33335282,15
6015214,82
1,35-1,65

17.01.2023

23500686

5
Boden

KS-16-01-23-05

ca.300 g

RKS 6/23
33335289,11
6015193,12
1,25-1,50

17.01.2023

23500686

6
Boden

KS-16-01-23-06

ca.300 g

RKS 2/23
33335317,50
6015189,82
0,80-1,30

17.01.2023

23500686

7
Boden

KS-16-01-23-07

ca. 300 q

RKS 1/23
33335317,73
6015171,96
0,75-1,30

17.0L2023
Kinderpiclflächen

81,21
<WO|

<50|
0,867

<0,050|

<0,050|

<0,0501

<0,0501

0,081
<0,0501

0.17

0.151
0.057

0,0691
0,081

0,071

i^^^^^^^aa 0.074
0,059

<0,050

0,057

88,8
<100

< 50
n.n.

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

85,1

< 100
<50

0,109

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

0,056

0,053

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

83,1

<100
<50

0,639

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

0.052

<o,oso

0,14

0,12

0,076

0,067

0,063

0,06

0,061

<0,050

<0,050

<0,050

84
<100

< 50
n.n.

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

85,1
<10C

<5C
2.K

<0,05C

<0,05C

<0,05C

<0,05C

0,11
<0,05C

0.4S

0,3;

0.1t

o,ie

0,2
0,16

0,15

0.1C

<0,05C

0,14

87,3

< 100
< so

0,204

<0,050

<0.050

< 0.050

<0,050

0,05

<0,050

0,086

0,068

<o,oso

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

23500686

8
Boden

KS-16-01-23-08

ca.300 g

RKS 7/23
33335284.25
6015171,50
1,30 - 1,95

17.01.2023

84.1

<100
<50
111

0,34

1,1

0,93

1,7
19
3

21
18

8,2

8,7

6,1

5.7

5
1,1

5

auf geste] It durch:

H.S.W, Ingenteurbüro Sesellschaft für Energie

Gerhart-Hauptmann-Str. 19, 18055 Rostock



Vorhaben: 2022/45/608

Damgarten, B-Plan74
Anlage 3.2

Auswertung der Analytik

nach den LAWA-Empfehiungen

Stand: 08.02.2023

Wirkungspfad Boden - Grundwasser

Beurteilung nach LAWA-Empfehlungen (1994), Tabelle 2

Bezeichnung

Proben n um me r

Probenahmeort

hydroqeoloqische Laqe

x-Wert

y-Wert

Anzuwendende Klasse(n):
Analytikk gemäß LAWA: Grundmessprogramm C

Kohlenwasserstotfe C1 0-C22

Kohlenwasserstoffe C1 0-C40
Anolytik gemäß LAWA: Grundrnessprogramm E
Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen

FIuoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Py re n

Benzol a anthracen

Chr/sen

Benzo[b]fluoranthen
Be nzo [k] fl uo ra n+hen
Benzo]a py re n

[ndeno[1,2,3-cd]pyren

Dibenzofa,h]anthracen

Benzo[ghi]per/len
Summe 15 EPA-PAK exkl.BG, ohne Naphthalin
Summe 16EPA-PAK exkl.BG

Einheit BG Methode

ug/1
ug/1

10C
10C

DIN EN ISO 9377-2 (H53): 20(
DINEN ISO 9377-2 (H53): 20C

-'9/1
•jg/\
L/g/1
•-igfl

s/L
jg/1
^g/L
-ig/1
jg/\
-'a/1
Jg/1
jg/1

Jg/\_
Jg/1
-ig/1
-ig/1
-'g/1
^g/1

##
##
##
##
##
##
##
##
##
##
##
##
##
##
##
##

DIN 38407-39 (F39): 2011-09
DIN 38407-39 (F39): 2011-09
DIN 38407-39 (F39): 2011-09
DIN 38407-39 (F39): 2011-09
DIN 38407-39 (F39): 2011-09
DIN 38407-39 (F39): 2011-09
DIN 38407-39 (F39): 2011-09
DIN 38407-39 (F39): 2011.09
DIN 38407-39 (F39): 2011-09
DJN 38407-39 (F39): 2011-09
SIN 38407-39 (F39): 2011.09
SIN 38407-39 (F39): 2011-09
DIN 38407-39 (F39): 2011-09
DIN 38407-39 (F39): 2011-09
DIN 38407-39 (F39): 2011-09
DIN3B407-39(F39):2011-09
DIN 38407-39 (F39): 2011-09
DIN 38407-39 (F39): 2011-09

KJ-03-02-23-01

3230156041
GWMS 1/23|

Anstroml

33335317,14l
6015286,271

>uMW|

< 100|
< 100|

0,10|
< 0,051
< 0,05|

0,061
0,221
0,02|
0,14|
0,09|
0,021
0,021

< 0,01
< 0,01
< 0,01
< 0,01
< 0,01
< 0,01

0,67|
0,67|

KJ-03-02-23-02

323015605
GWMS 2/23

westlicher Abstrom

33335283,47
6015223,62

> uPW

< 100
^"100

0,07
< 0,05
< 0,05
< 0,05
< 0,05
< 0,01

0,04
0,03
0,01
0,01

< 0,01
< 0,01
< 0,01
< 0,01
^0,01
< 0,01

0,16
0,16

KJ-03-02.23-03

323015606
GWMS 3/23

südlicher Abs+ro FT
33335278,67

6015168,48

> uMW

< 100
< 10C

0,20
< 0,05
< 0,05
< 0,05

0,17
0,01
0,07
0,05

< 0,01
< 0,01
< 0,01
< 0,01
< 0,01
< 0,01
< 0,01
< 0,01

0,50
0,50

Prüf- und Maßnahmenschwellenwerte GW,

LAWA Tabelle 2

LAWA
(1994)Tob

2. uPw

100|

1

0,1

LAWA
(1994)Tob
_2,oPw

2_QC

2

0,2

LAWA
(1994)Tab|

2, uMw

300|

4l

0,4|

n.b. : nicht berechenbar

n.u. : nicht untersucht

Detaillierte Informationen zu den verwendeten Grenz-, Zuordnungs-/ Parameter-/

Maßnahme- oder Rich+weri-en sind dem Original-Regelwerk zu entnehmen

aufgestellt durch:

H.S.W. Ingenieurbüro Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Gerhart-Hauptmann-Str. 19, 18055 Rostock
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Priifbericht-Nr.: 2023P501390 / 1
Damgarten, B-PIan 74

Anlage 3.3

Auswertung der Analytik

nach der LAGA-Boden

Stand: 23.01.2023

Auftrag

Probe-Nr.

Material

Probenbezeichnung

Probemenge

Probenahmeort
x-Wert

y-Wert

Teufenlage (m u. GOK)

Probeneingang

Analysenergebnisse

Trockenrücks+and

Kohlenwasserstoffe

mobiler Anteil bis C22

Summe PAK (EPA)
Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaph+hen

Fluoren

Phenanthren

Anthracen

Fluoranthen

Pyren

Benz(a)an+hracen

Chr/sen

Benzo(b)fluoranthen

Benzo(k)f]uoran+hen

Benzo(a)pyren

lndeno(1,2,3-cd)pyren

Dibenz(a,h)anthracen

Benzo(g/h/i)per/[en

Einheit

Masse-%

mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mcj/kg TM
mcj/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM

23500686
1

Boden

KS-16-01-23-01

ca. 300 g

RKS 3/23
33335314,43
6015221,88
0,95- 1,30

17.01.2023

zo
81,2

<100
<50

0,867

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

0,08

<0,050

0,17

0,15

0,057

0,069

0,08

0,071

0,074

0,059

<0,050

0,057

23500686
2

Boden

KS-16-01-23-02

ca.300 g

RKS 3/23
33335314,43
6015221,88
2,90 - 3,20

17.01.2023

zo
88,8

< 100
<50
n.n.

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

23500686
3

Boden

KS-16-01-23-03

ca.300 g

RKS 4/23
33335317,00
6015239,62
1,30- 1,90

17.01.2023

zo
85,1

< 100
< 50

0,109

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

0,056

0,053

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

23500686
4

Boden

KS-16-01-23-04

ca.300 H

RKS 5/23
33335282,15
6015214,82
1,35 - 1,65

17.01.2023

zo
83,1

<100
<50

0,639

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

0,052
<0,050

0,14

0,12

0,076

0,067

0,063

0,06

0,061
<0,050

<0,050

<0,050

23500686
5

Boden

KS-16-01-23-05

ca.300 g

RKS 6/23
33335289,11
6015193,12
1,25- 1,50

17.01.2023

zo
84

< 100
<50

n.n.

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

23500686
6

Boden

KS-16-01-23-06

ca.300 g

RKS 2/23
33335317,50
6015189,82
0,80- 1,30

17.01.2023

zo
85,1

< 100
<50
2,16

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

0,11

<0,050

0,45

0,39

0,16

0,18

0,2

0,18

0,19

0,16

<0,050

0,14

23500686
7

Boden

KS-16-01-23-07

ca.300 g

RKS 1/23
33335317,73
6015171,96
0,75- 1,30

17.01.2023

zo
87,3

< 100
< 50

0,204

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

0,05

<0,050

0,086

0,068

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

<0,050

23500686
8

Boden

KS-16-01-23-08

ca.300 g

RKS 7/23
33335284,25
6015171,50
1,30- 1,95

17.01.2023

84,1

<100
<50

0,34

1,1

0,93

1,7

19
3

21
18

8,2

8,7

6,1

5,7

5

1,1
5

aufgestellt durch:

H.S.W. Ingenieurbüro Gesellschaft für Energie und UmweltmbH

Gerhart-Hauptmann-Str. 19, 18055 Rostock
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angewendete Vergleichstabelle: LAWA- Empfehlungen (1 994), Tab. 3

Anlage 3.4

Auswertung der Analytik

nach den LAWA-Empfehlungen,Tab. 3

Stand: 23.01.2023

Auftrag
Probe-Nr.

Material

Probenbezeichnung
Probemenge

<ISH
x-Wert

y-Wert

Teufenlage (m u. GOK)
Probeneingang

Analysenergebnisse

Trockenrückstand

Kohlenwassers+offe

mobiler Anteil bis C22

SummePAKl6(EPA)

Summe PAKls (EPA), ohne Naphthalin

Naph+halin

Acenaph+hylen
Acenaphthen
Fluoren

Phenanthren

An+hracen

Fluoran+hen

Py re n
Benz(a)an+hracen

Chrysen
Benzo(b)fluoranthen

Benzo(l<]fluoranthen

Benzo[a)pyren
lndeno(1,2,3-cd)pyren

Dibenz(a/h)an+hracen

Benzo(g,h,i)per/len

Einheit
Masse-0/»

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM
mg/kg TM

mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM

mg/kg TM
mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM
mg/kg TM

mg/kg TM
mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM
mg/kg TM

mg/kg TM

J;-"

0

oPw

1000

10

2

11)0!'

('i

oMw

5000

100

5

23500686
1

Boden
KS-16-01-23-01

ca.300 g

RKS 3/23
33335314,43
6015221,88

0,95 - 1,30
17.01.2023

< uPw
81,2

<100
<50

0,867
0,867

<0,050

<0,050
<0,050

<0,050

0,08
<0,050

0,17

0,15
0,057
0,069

0,08

0,071
0,074

0,059
<0,050

0,057

23500686

2
Boden

KS-16-01-23-02

ca.300 g

RKS 3/23
33335314,43
6015221,88

2,90 - 3,20
17.01.2023

< uPw

88,8
< 100
<50

n.n.

n.n.

<0,050

<0,050
<0,050
<0,050

<0,050
<0,050

<0,050

<0,050
<0,050
<0,050
<0,050

<0,050

<0,050
<0,050

<0,050

<0,050

23500686

3
Boden

KS-16-01-23-03

ca.300 g

RKS 4/23
33335317,00
6015239,62

1,30-1,90
17.01.2023

< uPw

85,1
< 100

<50

0,109

0,109

<0,050

< 0,050
< 0,050
<0,050

<0,050
<0,050

0,056
0,053

<0,050
<0,050
<0,050

<0,050

< 0,050
< 0,050

<0,050
<0,050

23500686
4

Boden
KS-16-01-23-04

ca.300 g

RKS 5/23
33335282,15
6015214,82

1,35- 1,65
17.01.2023

< uPw

83,1
<100
<50

0,639
0,639

<0,050
<0,050
<0,050
<0,050

0,052

< 0,050

0,14

0,12
0,076
0,067

0,063

0,06
0,061

<0,050

<0,050

<0,050

23500686

5
Boden

KS-16-01-23-05

ca.300 g

RKS 6/23
33335289,11
6015193,12

1,25-1,50
17.01.2023

< uPw

84
< 100
<50

n.n.

n.n.

<0,050
<0,050
<0,050
<0,050

<0,050
<0,050

<0,050

<0,050
<0,050

<0,050
<0,050

<0,050

<0,050

<0,050
<0,050

<0,050

23500686

6
Boden

KS-16-01-23-06

ca. 300 g

RKS 2/23
33335317,50
6015189,82

0,80 - 1,30
17.01.2023

85,1
< 100

<50

2,16
•"} -! ^

<0,050

<0,050
<0,050

<0,050

0,11
<0,050

0,45
0,39
0,16

0,18

0,2

0,18
0,19
0,16

<0,050

0,14

23500686
7

Boden
KS-16-01 -23-07

ca.300 g

RKS 1/23
33335317,73

6015171,96

0,75-1,30
17.01.2023

< uPw

87,3
< 100

<50

0,204

0,204

<0,050
<0,050
<0,050
<0,050

0,05
<0,050

0,086

0,068

<0,050
<0,050
<0,050

<0,050

<0,050
<0,050

<0,050

<0,050

23500686
8

Boden

KS-16-01-23-08

ca. 300 g

RKS 7/23
33335284,25

6015171,50

1,30-1,95
17.01.2023

> oMv^

84,1
< 100

<50

111,00

110,66

0,34
1,1

0,93
L7
19

3
21
18

8,2

8,7
6,1

5,7
6,4

5
1,1

5

aufgestellt durch:
H.5.W. Ingenieurbüro Gesellschaft für Energie und Umwelt mbH

Gerhart-Hauptmann-Str. 19, 18055 Rostock Blatt l von l
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